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Sportgemeinschaft Wildsachsen e.V. 
Junghainzehecken 2   Bankverbindung: 
65719 Hofheim    Frankfurter Volksbank 
Tel.: 06198-588090   IBAN: DE92 5019 0000 0006 1086 01 
www.sgwildsachsen.de   BIC: FFVBDEFFXXX 
 

 

Vorstand 

1. Vorsitzender: Sebastian Exner 
(& Ansprechperson Kindeswohl) 1.Vorsitzender@sgwildsachsen.de 

01523-3784703 

2. Vorsitzender: Dominik Friedrich 
2.Vorsitzender@sgwildsachsen.de 
01512-7569694 

Kassenwartin: Susann Götz 
Finanzen@sgwildsachsen.de 

 

Schriftführerin: Joana Fischer 
(& Ansprechperson Datenschutz) Schriftfuehrung@sgwildsachsen.de 
  0160-4046107 
 

Sportwart:  Frank Larem 
Sportwart@sgwildsachsen.de 
0179-9094203 

Jugendwartin: Stefanie Bothur 
(& Ansprechperson Kindeswohl) Jugendwart@sgwildsachsen.de 

01573-0657013 

Mitgliederverw.: Daniela Bauer & 
  Thomas Bauer 
  Mitgliederverwaltung@sgwildsachsen.de 
  0174-3343578 / 0170-5250528 

Beisitzer:  Tim Batis 
  Sportstaetten@sgwildsachsen.de 

  0174-6150757 

Beisitzer:  Daniel Leidenheimer 
It@sgwildsachsen.de 

  0160-96245079 

Beisitzer:  Volker Werner 
Beschaffung@sgwildsachsen.de 

01516-8146366 

Beisitzer:  Kevin Depping 
Veranstaltungen@sgwildsachsen.de 
0172-5728849

 
 

Abteilungsleiter/innen 

Fußball Senioren: Heiko Oehl 
  Heiko.oehl@web.de 
  06198-32423 

Fußball AH: Sebastian Fischer 
Sebastian.benjamin.fischer@gmail.com 
0176-72906573 

Fußball Jugend: Oliver Mühling 
Sgw.jugendleitung@gmail.com 

 0171-8855399 

Schach:  Reiner Klein 
  Reiner.klein72@t-online.de 
  0173-1560609 

M.-Trainingsgr. 50+: Gert Kreuter 
  Gert.kreuter@gmx.de 
  06198-9678 

Gymnastik D. 50+: Margit Sauer 
  Margit.Sauer@n-s-k.de 
  06198-8716 

W. Body Workout: Sylvia Hackenspiel 
  S.hackenspiel@gmx.de 
  0172-9907086 

Eltern-Kind-Turnen: S. Exner & Silva Larem 
Sebastian_exner@hotmail.com / 
Silva.larem@gmx.de 

  01523-3784703 

Kinderturnen: T. Gerhard & S. Himmelreich 
  Tama.gerhard@gmail.com / 
  S-himmelreich@web.de 
  0176-23586220 / 0177-2097202 

Ferus Salticae: Anne Reinwand 
  Anne.reinwand@gmx.de 
  0171-7350366 

 

Garde Carmina: Paula Plasa 
  Paulaplasa6@gmail.com 
  0173-8715488 

Dance Project: Lea Hinek & Paulina Knabe 
Leaceline30@web.de / 
Paulina.knabe@gmail.com 

  0172-4314321 / 0151-54949393 

Sun Moon Stars: Paulina Knabe & Lea Hinek 
Paulina.knabe@gmail.com / 
Leaceline30@web.de 

  0151-54949393 / 0172-4314321 

Lollipops:  Maria Richter & Selina Welzel 
S.richter04@gmx.de / 
Selina.welzel@web.de 

  0178-1641495 / 0176-21947202 

Volleyball:  Jürgen Morbe 
  Juergen.morbe@posteo.de 
  06198-579441 

Volleyball Jugend: Stefanie Bothur 
  Stefanie.bothur@web.de 

0157-30657013 

Tischtennis: Jürgen Noll 
  Sgw-jnoll@gmx.de 
  01590-1386915 

TT-Montagsclub: Sven Brune 
  Sven.brune@gmail.com 
  0176-20773910 

Yoga:  Tina Batis 
  Tina.batis@outlook.com 
  0160-93300390 

   

 
 

 
 
Redaktion:  Joana Fischer 
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Liebe Leserinnen und Leser,  

 

mit dieser, der 76. Ausgabe des SGW-Spiegels, gibt es einen Wechsel 

in der Redaktion. Lydia und ich verabschieden uns und geben den 

SGW-Spiegel vertrauensvoll in die Hände von Joana Fischer. Zum 

Abschied haben wir die Historie des SGW-Spiegels zusammengefasst, 

die wir Euch gern erzählen möchten:  

 

Im Sommer des Jahres 1991 stellte uns unser Vorstandskollege Willi 

Bingel während einer Vorstandssitzung die Idee vor, eine Vereins-

zeitschrift herauszubringen. Sie wurde als gut befunden und fand 

große Zustimmung. Wahrscheinlich auch, weil Willi und ich uns sofort 

bereit erklärten, die Redaktion und Herstellung zu übernehmen. 

Es folgten viele Besprechungen, um ein Konzept zu entwickeln. Was 

muss rein, was soll rein, wie kann man das gestalten und wie macht 

man sowas überhaupt? Wer macht die Texte und wie finanziert man 

das? Der Verein war zwar gut und solide aufgestellt, aber zusätzliche 

Ausgaben waren kaum drin. Also wollten wir versuchen die Kosten 

über Werbung und Werbepartner abzudecken. Gesagt, getan. 

 

Die Abteilungsleiter versorgten uns mit Texten und Infos aus den 

Abteilungen, Willi ergänzte mit Informationen des Vorstandes und 

schrieb dann alle Berichte, die größtenteils noch 

handschriftlich waren, auf der Schreibmaschine 

in Reinform. Ich kümmerte mich um die 

Werbepartner und gestaltete die Anzeigen. Dann 

wurde der Inhalt zusammengestellt und die 

Reihenfolge festgelegt. Wir hatten uns für das 

Format DIN A5 entschieden. Also wurden zwei 

einzelne A5-Seiten auf ein DIN-A4-Blatt geklebt 

und die entsprechenden Rückseiten zugeordnet. 

Das erste Heft bestand somit aus 32 Seiten.  
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Ein Umschlag sollte um das Heft umgelegt sein. 

Dafür entschieden wir uns für einen grünen 

Karton, der unsere Vereinsfarben widerspiegeln 

sollte. Als Wiedererkennung verwendeten wir das 

Vereinslogo der SGW, gemeinsam mit einem Bild 

unserer Kirche und dem prägenden Titelschriftzug 

„SGW-Spiegel“. 

 

Jetzt ging es in die Produktion. Die erste Ausgabe des SGW-Spiegels 

wurde mit einer Auflage von 250 Exemplaren produziert. Dazu 

verteilten wir die vorbereiteten 8 DIN-A4-Bogen auf Freunde und 

Bekannte, die einen Kopierer zur Verfügung hatten. Das Kopierpapier 

wurde von uns besorgt, teilweise aber auch von den Kopierpersonen 

selbst. Den Umschlag ließen wir in einer befreundeten Druckerei 

drucken. Wenn schlussendlich alle Teile unseres Heftes wieder bei 

uns waren, übernahm ich die Bindearbeiten. Falzen der Inhaltsbogen, 

falzen des Umschlags und dann alles zusammenführen zu einem Heft. 

Danach die Rückenheftung und das rundum Beschneiden. Die Hefte 

wurden dann, wie auch heute noch kostenlos in jeden Haushalt in 

Wildsachsen verteilt. 

 

So stellten wir die ersten drei Ausgaben des SGW-Spiegels her. Dann 

wollten wir aber professioneller werden. Die Texte wurden zwar immer 

noch von Willi mit der Schreibmaschine geschrieben, aber gedruckt 

wurde dann in einer Druckerei im Offsetverfahren. Das Papier für den 

Druck besorgte ich über einen befreundeten Papiergroßhändler. Die 

Weiterverarbeitung blieb aber zur weiteren Kostenreduzierung auch 

weiter in meiner Hand. Die Auflage hatte sich schon auf 300 

Exemplare erhöht.  

 

Die zehnte Ausgabe des SGW-Spiegels war dann die Jubiläums-

ausgabe zum 25-jährigen Bestehen der SGW mit einer Auflage von 

700 Exemplaren und 60 Seiten Inhalt. Willi Bingel und ich bildeten bis 

zum Heft Nr. 17 im Dezember 1997 das Redaktionsteam. 
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Mit Spiegel Nr. 18 bis 23 übernahm Volker ten Wolde gemeinsam mit 

mir die weitere Redaktion. Die Auflage war weitergewachsen und 

technisch wurde nun alles mit dem Computer geschrieben und das 

Layout mehrfach überarbeitet. Auf dem Umschlag war nun unser 

SGW-Logo mit dem Wildsächser Wappen. 

 

Bis zum Heft 29 stellte ich die 

Ausgaben allein fertig. Ab Heft Nr. 

30 arbeitete ich für weitere 10 Jahre 

(15 Hefte) mit Marion Schwarz 

zusammen. Die Auflage war auf 

600 Exemplare gewachsen, mit 

durchschnittlich 56 Seiten Inhalt.  

Ab dem Spiegel 55 im November 

2010 stellte ich gemeinsam mit 

meiner Lebenspartnerin Lydia 

Knabe das Redaktionsteam. Das Layout wurde überarbeitet und die 

Kinderseite kam neu hinzu. Wir produzierten zuletzt 800 Exemplare 

mit etwa 80 Seiten Inhalt.  

 

Mit der Ausgabe 75 vom April 2023 schließt sich für mich und uns nun 

das Kapitel SGW-Spiegel. Ich danke allen, die uns mit Texten, Ideen 

und Bildern versorgt haben und durch ihre Mitarbeit den SGW-Spiegel 

zu diesem tollen Projekt gemacht haben.  

 

Den Werbepartnern danke ich für ihre Treue und Unterstützung.  

 

Besonderer Dank aber gilt Willi Bingel, der mit seiner Idee den 

Grundstein für den SGW-Spiegels gelegt hat. 

 

Heiko Oehl 
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Liebe Leserinnen und Leser,  

  

mit der 76. Ausgabe des SGW-Spiegels ergibt 

sich nach vielen Jahren und sehr vielen SGW-

Spiegeln nun ein Wechsel in der Redaktion. 

Für mich öffnet sich das Kapitel SGW-Spiegel 

und ich freue mich, dieses Projekt, dass sich 

mittlerweile zu einem nicht mehr missenden 

Format entwickelt hat, weiter fortzuführen.  

 

Lydia und Heiko danke ich herzlich für die tolle Einarbeitung, die mir 

den Einstieg sehr erleichtert hat.   

 

Es ist beeindruckend, wie der SGW-Spiegel von der Idee in die erste 

handwerklich sehr aufwändige Umsetzung ging und sich über mehr als 

30 Jahre weiterentwickelt hat. Sowas gelingt nur gemeinschaftlich.  

 

Gemeinschaftlich ist auch diese Ausgabe entstanden und so danke ich 

allen, die diese Ausgabe mit Leben - ihren Texten und Bildern - gefüllt 

haben sowie unseren alten als auch neuen Werbepartnern für die 

finanzielle Unterstützung. 

 

Nun aber genug der Vorworte, denn es gibt viel zu lesen: Von 

Änderungen in unserer Vereinssatzung, neuen und ausscheidenden 

Ehrenamtlichen bis zu Einblicken in die Veranstaltungsagenda 2024. 

Zudem berichten unsere mittlerweile 19. Sportabteilungen sowie der 

Wildsächser Faschingsausschuss von ihren Neuigkeiten, Highlights 

und Vielem mehr.  

 
Viel Spaß beim Lesen! 
 
Joana Fischer 
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Protokoll der Mitgliederversammlung des SG Wildsachsen e. V. 

 

Datum:                22.03.2024 

Anwesend:          53 stimmberechtigte Mitglieder 

 

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung und Beschlussfähigkeit 

Der 1. Vorsitzende Sebastian Exner eröffnet um 19:33 Uhr die 

Mitgliederversammlung mit der Begrüßung aller anwesenden 

Mitglieder und Sportfreunde. Zu Beginn der Mitgliederversammlung 

wird in Stille den verstorbenen Vereinsmitgliedern und allen Toten 

gedacht. Die anwesenden Vertreter der Ortsvereine, Elke Noll vom 

Gesangverein Deutsche Eiche und Jörn Dillenberger vom 

Theaterverein, werden begrüßt. Sebastian Exner stellt die 

ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der 

Mitgliederversammlung fest.  

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 

Gegen die mit der Einladung versandte Tagesordnung gibt es keine 

Einwände. Sie wird einstimmig genehmigt. 

 

Es wird einstimmig beschlossen alle Abstimmungen per Akklamation 

durchzuführen. Die Mitgliederversammlung bestellt einstimmig Tamara 

Gerhard und Werner Hackenspiel als Beurkunder und Beurkunderin 

des Protokolls gemäß § 15 Nr. 4 der Satzung. Auf die Verlesung des 

Protokolls über die Mitgliederversammlung 2023 wird einstimmig 

verzichtet. 

 

TOP 3: Antrag des Vorstandes zur Änderung der Satzung 

Sebastian Exner verweist auf die allen Mitgliedern mit der Einladung 

zugesandten Unterlagen, namentlich den Änderungsvorschlag in Form 

einer Synopse mit Erläuterungen, den neuen Satzungsvorschlag als 

bereinigte Gesamtausgabe sowie die geplante SGW-Datenschutz-
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ordnung. Er stellt die vorgeschlagenen Änderungen vor und erläutert 

die Beweggründe.  

 

In der Aussprache mit den Mitgliedern über den Vorschlag des 

Vorstands wird lediglich über die Einführung von Helferdiensten als 

Pflicht der Mitglieder diskutiert, letztlich der Änderungsvorschlag aber 

auch an dieser Stelle unverändert akzeptiert. 

 

Die Mitgliederversammlung verzichtet auf die Abstimmung über jeden 

einzelnen Satzungs-Paragrafen und beschließt einstimmig, über den 

Vorschlag des Vorstands als Ganzes abzustimmen. Der Antrag des 

Vorstandes zur Änderung der Satzung wird bei 6 Enthaltungen 

einstimmig angenommen. 

 

TOP 4: Kindeswohl 

Der Film „Stimmen Betroffener“ wird gezeigt. Sebastian Exner stellt 

das Präventionskonzept der Sportjugend Hessen und den Status Quo 

der Umsetzung der Mindeststandards zum Schutz vor Gewalt in der 

SGW vor. Er verweist unter anderem auf den mit der Einladung 

versandten SGW-Verhaltenskodex. Die Mitgliederversammlung 

begrüßt die Vorgehensweise des Vorstands. 

 

TOP 5: Bericht des Vorstands und kurze Vorstellung der 

Abteilungen 

Sebastian Exner trägt den Bericht des Vorstandes vor. Im März 2024 

seien 673 Mitglieder bei der Sportgemeinschaft Wildsachsen 

angemeldet, davon 198 Mitglieder unter 18 Jahren und 319 

Erwachsene als aktive Sportler sowie 155 Personen als passive 

Mitglieder. Die SGW beheimate aktuell 19 Abteilungen und eine 20., 

die Tischtennis-Jugendabteilung, befinde sich gerade im Aufbau. 

Anschließend stellt er den Rückblick auf die Aktivitäten im Jahr 2023 

und Ausblick auf 2024 vor. Beim Rückblick geht er auf zwei 

Abteilungsleitersitzungen, die Einführung des Newsletters, die 

Erstellung eines Styleguides, die Festlegung von Jahresbudgets für 
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Abteilungsevents, zusätzlich abgeschlossene Versicherungen, neue 

Flyer, Mitgliederschreiben zu Mail-Adressen, die Initiativen „Offene/r 

Sportplatz/Halle“, die neuen Mail-Adressen des Vorstands und die 

Einführung von Office 365, das 2024 erstmals erprobte neue 

Faschingskonzept und den Trikottag ein. Beim Ausblick erwähnt er die 

Punkte EAP und ÜLP, Umbaumaßnahmen Sportplatz, neue Webseite, 

DFB-Punktespiel sowie mehrere geplante Veranstaltungen.  

 

Er bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern und allen Funktionären, 

den Abteilungsleitungen, den Trainern und Trainerinnen sowie bei 

allen Helfern, die sich für die SGW engagiert haben. Im Anschluss 

tragen die Abteilungsleiter/innen der einzelnen Sportabteilungen bzw. 

deren Vertreter/innen die Jahresberichte in Kurzform vor. Die 

detaillierten Versionen werden in den kommenden Wochen auf der 

Website der SGW und im SGW-Spiegel veröffentlicht. 

 

Anschließend bestätigt die Mitgliederversammlung einstimmig die 

folgenden Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter: 

Sportabteilung Abteilungsleiter/innen 

Tischtennis Jürgen Noll 

TT-Montags-Club Sven Brune 

Damengymnastik 50+ Margit Sauer 

Männer-Trainingsgruppe 50+ Gert Kreuter 

Yoga Martina Batis 

Women Body Workout Sylvia Hackenspiel 

Kinderturnen Sonja Himmelreich & Tamara Gerhard 

Eltern-Kind-Turnen  Sebastian Exner & Silva Larem 

Volleyball Jürgen Morbe 

Volleyball-Jugend Stefanie Bothur 

Lollipops Maria Richter & Selina Welzel 

Sun Moon Stars Paulina Knabe & Lea Hinek 

Dance Project Paulina Knabe & Lea Hinek 

Garde Carmina Paula Plasa 
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Ferus Salticae Anne Reinwand 

Fußball Jugend Oliver Mühling 

Fußball Senioren Heiko Oehl 

Fußball AH Sebastian Fischer 

Schach Reiner Klein 

 

TOP 6: Kassenbericht 

Die Kassiererin Susann Götz stellt einige Zahlen aus dem 

Jahresbericht für das Geschäftsjahr 2023 vor. Exemplare des 

vollständigen Jahresabschlusses liegen zur Einsicht aus. Rückfragen 

aus den Reihen der Mitglieder gibt es keine. 

 

TOP 7: Entlastung des Vorstands 

Die Kassenprüfer Dirk Franke und Jörn Dillenberger attestieren eine 

einwandfreie Buchführung und stellen den Antrag, den Vorstand zu 

entlasten. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Jürgen Noll verabschiedet sich aus dem Vorstand und bedankt sich 

bei Sebastian Exner und dem gesamten Vorstand dafür, nun mit 

gutem Gewissen aus dem Vorstand austreten zu können.  

 

TOP 8: Neuwahlen 

Sebastian Exner schlägt folgende Wahlleiter vor: 

• Für die Wahl der/s ersten Vorsitzenden: Susann Götz 

• Für die Wahlen der anderen Vorstandsmitglieder: den/die neue/n 

erste/n Vorsitzende/n 

Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

Die anschließenden Neuwahlen erfolgen mit den folgenden 

Wahlergebnissen: 

Amt Vorschlag Gewählt  Wahlergebnis 

1. Vorsitzender Sebastian Exner Sebastian Exner Einstimmig 

2. Vorsitzender Dominik Friedrich Dominik Friedrich Einstimmig 

Schriftführerin Joana Fischer Joana Fischer Einstimmig 
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Kassiererin Susann Götz Susann Götz Einstimmig 

Jugendwartin Stefanie Bothur Stefanie Bothur Einstimmig 

Sportwart Frank Larem Frank Larem Einstimmig 

Beisitzer 

Daniela Bauer & 

Thomas Bauer 

(Mitgliederverw.) 

Tim Batis 

(Sportstätten) 

Daniel 

Leidenheimer (IT) 

Volker Werner 

(Beschaffung) 

Kevin Depping 

(Veranstaltungen) 

Daniela Bauer & 

Thomas Bauer 

(Mitgliederverw.) 

Tim Batis 

(Sportstätten) 

Daniel 

Leidenheimer (IT) 

Volker Werner 

(Beschaffung) 

Kevin Depping 

(Veranstaltungen) 

Einstimmig 

Kassenprüfer 
Hans-G. Stumpf 

Thomas Krönert 

Hans-G. Stumpf 

Thomas Krönert 
Einstimmig 

Ältestenrat 

Margit Sauer 

Ortwin Romig 

Werner 

Hackenspiel 

Heiko Oehl 

Monika Stippler-

Franz 

Margit Sauer 

Ortwin Romig 

Werner 

Hackenspiel 

Heiko Oehl 

Monika Stippler-

Franz 

Einstimmig 

 

Alle Gewählten nehmen die Wahl an. Kevin Depping ist persönlich nicht 

anwesend. Seine schriftliche Einverständniserklärung, die Wahl im Falle 

eines Wahlsieges anzunehmen, liegt vor. 

 

TOP 9: Ehrungen und Verabschiedungen 

Die folgenden Mitglieder und ausscheidenden Vorstandsmitglieder 

werden geehrt bzw. verabschiedet: 

● Jürgen Noll und Stefan Binder ehren Daniel Schmalen  

● Jürgen Noll und Stefan Binder ehren Markus Grafe 

● Sebastian Exner ehrt und verabschiedet Angelika Ehrengard 

● Ortwin Romig ehrt und verabschiedet Jürgen Noll 
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● Ortwin Romig und Hans Böhl, Vorsitzender des Sportkreis Main-

Taunus im Landessportbund Hessen, ehren und verabschieden Dr. 

Volker Mork 

● Sebastian Exner ehrt und verabschiedet Stefan Binder 

● Sebastian Exner ehrt und verabschiedet Carsten Breckheimer 

● Lydia Knabe und Heiko Oehl wird großer Dank für ihr langjähriges 

Wirken für den SGW-Spiegel ausgesprochen 

 

TOP 10: SGW-Olympiade 

Die Idee und das Konzept der SGW-Olympiade werden vorgestellt. 

Diese findet am 16.06.2024 statt. Es wird verschiedene Sportstationen 

zum Mitmachen geben sowie verschiedene Speise- und 

Getränkeangebote. 

 

TOP 11: Anträge 

Es wurden keine Anträge gestellt. 

 

TOP 12: Verschiedenes 

● Dominik Friedrich bittet die Abteilungen um Fotos, Berichte etc., um 

diese über die Social-Media-Kanäle zu verbreiten und so das breite 

Sportangebot zu präsentieren. 

Weitere Wortmeldungen aus der Versammlung:  

● Heiko Weber äußert den Wunsch nach einer Weihnachtsfeier des 

Gesamtvereins. 

● Margit Sauer richtet liebe Grüße von allen aus, denen sie im Namen 

der SGW im vergangenen Jahr zum Geburtstag gratuliert hat. 

 

Sebastian Exner schließt die Mitgliederversammlung um 22:15 Uhr. 

 

…………………………………. …………………………………. 
Sebastian Exner   Joana Fischer 
(1. Vorsitzender)   (Schriftführerin) 

…………………………………. ………………………………… 
Tamara Gerhard   Werner Hackenspiel 
(Beurkunderin)    (Beurkunder) 
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Bericht des Vorstandes zur Mitgliederversammlung am 22. März 

 
Liebe Mitglieder, 

als Vorstandsteam blicken wir auf ein arbeitsreiches, aber auch 

erfolgreiches Jahr für die SG Wildsachsen zurück. Unsere 

Mitgliederzahl ist erneut gestiegen auf inzwischen 673 und der Verein 

steht finanziell gut da. 
 

Ein großes Projekt hat uns die letzten Wochen intensiv beschäftigt: Wir 

haben unsere Vereinssatzung modernisiert, in die Jahre gekommene 

Regelungen entfernt und zeitgemäße Vorgaben u.a. zum Kindeswohl, 

zu unseren Werten und zur Vergütung unserer Ehrenamtlichen neu 

aufgenommen. Gemeinsam mit Euch konnten wir das Projekt mit dem 

einstimmigen Beschluss auf der Mitgliederversammlung erfolgreich 

abschließen – jetzt hoffen wir, dass auch das Amtsgericht den 

Änderungen zustimmt. Ausführlichere Erläuterungen zu den 

Änderungen in der SGW-Vereinssatzung findet Ihr auf den Seiten 20 

und 21 in diesem SGW-Spiegel. 

 

Ein weiteres, in den letzten Jahren leider zunehmend relevanter 

werdendes Thema für uns als Gesellschaft, aber auch für uns als 

SGW ist die Solidarität. Wir sind 673 Mitglieder einer 

SportGEMEINSCHAFT. Trotzdem fällt es uns mit jeder Veranstaltung 

schwerer, ausreichend freiwillige Helferinnen und Helfer zu finden, um 

alle Dienste zu besetzen. Aktuell sind es dieselben 20 bis 40 SGW-

Mitglieder, die rund ums Jahr bei „unseren“ Faschingssitzungen, der 1. 

Mai-Wanderung, der Verkaufshütte bei Jugend- und Senioren-

fußballspielen oder den Senioren- und Kinder-Weihnachtsveran-

staltungen helfen. Hier möchten wir versuchen gegenzusteuern: Die 

Mitgliederversammlung hat die Ergänzung von Helferdiensten als 

Pflicht der Mitglieder in der Satzung beschlossen. Als erstes Hilfsmittel 

zur Umsetzung dieser Satzungsregelung haben wir einen Helferkreis 

eingerichtet.  
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Dort können sich alle SGW-Mitglieder eintragen, die generell bereit 

wären, bei Veranstaltungen Dienste zu übernehmen oder mal einen 

Salat oder Kuchen beizusteuern. Wenn die Veranstaltungen dann 

anstehen, schreiben wir alle eingetragenen Helferinnen und Helfer mit 

konkreten Dienste- und Kuchen-/Salatlisten an. Mit der Eintragung in 

den Helferkreis ist also keine Pflicht 

verbunden, jedes Mal helfen zu 

müssen. Denn wie überall, gilt auch 

hier: Je mehr bereit sind zu helfen, 

desto weniger muss jede und jeder 

Einzelne beitragen! Mit dem 

nebenstehenden QR-Code kommt Ihr 

direkt zum Formular, mit dem Ihr 

Euch für unseren Helferkreis 

eintragen könnt. 

 

Ein Schwerpunktthema in der Vorstandsarbeit des letzten Jahres war 

das Kindeswohl. Die Sportjugend Hessen des Landessportbundes 

hat ein Präventionskonzept sowie Mindeststandards zum Schutz vor 

Gewalt entwickelt. Als SGW-Vorstand haben wir beschlossen, die 

Mindeststandards umzusetzen. Dabei haben wir bereits einiges 

geschafft: 

• Positionierung und Verankerung: Neben dem Vorstandsbeschluss 

haben wir das Thema mit der erfolgten Änderung in der Satzung 

verankert. 

• Ansprechpersonen Kindeswohl: Mit unserer Jugendwartin Stefanie 

Bothur und mir, Sebastian Exner, haben wir zwei 

Ansprechpersonen Kindeswohl benannt. 

• Unterzeichnung Verhaltenskodex und -regeln: Wir haben einen 

eigenen SGW-Kodex entwickelt, den künftig alle SGW-

Ehrenamtlichen unterzeichnen müssen. 

• Qualifizierung: Wir haben am 16.10.2023 ein Kindeswohl-Seminar 

für unsere Ehrenamtlichen im SGW-Heim durchgeführt. 
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Einige weitere Punkte stehen außerdem 

noch auf unserer Vorstands-To-Do-Liste: 

• Ansprechpersonen Kindeswohl: 

Unsere beiden Ansprechpersonen 

werden in den nächsten Monaten die 

erforderlichen Qualifizierungs-

maßnahmen absolvieren. 

• Vorlage des erweiterten Führungs-

zeugnisses: Wir prüfen aktuell, von 

welchen Ehrenamtlichen wir die 

Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses verlangen können 

und müssen. 

• Schutzkonzept: Wir werden einen Interventionsleitfaden zum 

richtigen Handeln in Verdachtsfällen entwickeln. 

• Bündnis Safe Kids der Sportjugend Hessen: Wir streben den 

Beitritt zum Bündnis Safe Kids an, sobald wir die Mindeststandards 

erfüllt haben. 

 

Darüber hinaus sind wir als SGW-Vorstand im letzten Jahr neben dem 

„regulären“ Sport- und Vereinsbetrieb unter anderem die folgenden 

Themen angegangen: 

• Wir haben einen SGW-Styleguide für einen einheitlichen Außen-

auftritt entwickelt und festgelegt. 

• Seit Sommer 2023 informieren wir 

Euch (un)regelmäßig mit unserem 

neuen Newsletter „News - Von der 

SGW für Euch“ über die aktuellen 

Entwicklungen im Verein.                    

Solltet Ihr diesen noch nicht 

erhalten, dann meldet Euch am 

besten gleich mit dem 

nebenstehenden QR-Code für 

unseren Newsletter-Verteiler an. 



16 

 

• Wir haben mit dem Offenen Sportplatz sowie in den Weihnachts-

ferien der Offenen Wildsachsenhalle erstmals Bewegungsan-

gebote sowohl für Mitglieder als auch Nichtmitglieder geschaffen. 

• Wir haben zwei neue Flyer – einen für den Gesamtverein und 

einen für unsere Kinder- und Jugendangebote – entwickelt, die wir 

auch in unseren Nachbarorten verteilen, um auf die SGW und ihre 

Möglichkeiten aufmerksam zu machen. Ihr findet die beiden Flyer 

auf den Seiten 19 und 22 in diesem SGW-Spiegel. 

• Vor Kurzem haben wir einen ersten Sprung in der Entwicklung 

unserer IT gemacht: Wir haben die Domain sgwildsachsen.de auf 

uns registriert und gleichzeitig unsere Arbeitsumgebung mithilfe 

des kostenlosen Vereinsangebotes auf Microsoft Office365 

umgestellt. In diesem Zuge haben wir für alle Vorstandsmitglieder 

neue Funktions-Mailadressen eingerichtet, unter denen Ihr sie 

nun anhand ihrer Aufgabenbezeichnungen erreicht: 

info@sgwildsachsen.de jugendwart@sgwildsachsen.de 

1.vorsitzender@sgwildsachsen.de presse@sgwildsachsen.de 

2.vorsitzender@sgwildsachsen.de sportstaetten@sgwildsachsen.de 

finanzen@sgwildsachsen.de it@sgwildsachsen.de 

schriftfuehrung@sgwildsachsen.de beschaffung@sgwildsachsen.de 

mitgliederverwaltung@sgwildsachsen.de veranstaltungen@sgwildsachsen.de 

sportwart@sgwildsachsen.de 

An dieser Stelle möchten wir Euch auch einen ersten Ausblick auf das 

geben, was im kommenden Jahr ansteht: 

• Wir planen gemeinsam mit der Stadt Hofheim größere 

Umbaumaßnahmen auf dem Sportplatz. Neben der 

erforderlichen energetischen Sanierung unseres SGW-Heims 

wollen wir auch den Außenbereich etwas umgestalten. Ob die 

Bauarbeiten tatsächlich schon vor der Mitgliederversammlung 

2025 beginnen, so wie es die Stadt plant, bleibt abzuwarten, aber 

wir sind optimistisch, dass unser Spotplatz im Jahr 2025 ein echtes 

Upgrade erfahren wird. 
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• Aktuell nehmen wir am DFB-Punktespiel zur EURO 2024 teil. Wir 

sammeln Punkte mit tollen Maßnahmen der Fußball- und 

Vereinsentwicklung, um Bronze-, Silber- und Gold-Status zu 

erreichen. Als Belohnung winken uns Ausrüstungspakete für 

unsere Fußballer aller Altersklassen. 

• In Sachen IT-Entwicklung bereiten wir gerade den nächsten 

Sprung vor: Wir planen den Wechsel auf ein neues CMS-System 

für unsere Webseite und damit verbunden auch die komplette 

Neugestaltung der SGW-Homepage. In diesem Zusammenhang 

prüfen wir auch weitere mögliche Schritte wie die Umstellung der 

IT für die Mitgliederverwaltung sowie die Einführung einer Vereins-

App. 

 

Einen besonderen Ausblick möchten wir auf ein paar für 2024 geplante 

Veranstaltungen werfen: 

• Am Sonntag, den 16. 

Juni 2024, findet ab 

13:00 Uhr unsere SGW-

Olympiade auf dem 

Sportplatz, dem Dorf-

gemeinschaftsplatz und in der 

Wildsachsenhalle statt.       

An verschiedenen Mitmach-Stationen unserer Sportabteilungen 

könnt Ihr Stempel sammeln, um an der großen Verlosung ab 17 

Uhr auf dem Sportplatz teilzunehmen. Es warten tolle Preise, wie 

z.B. Trikots der deutschen Fußball-Nationalmannschaft auf Euch. 

Natürlich wird an weiteren Stationen für Euer leibliches Wohl 

gesorgt. Dazu führen wir im Rahmen der SGW-Olympiade eine 

Registrierungsaktion der Deutsche Knochenmarkspenderdatei 

(DKMS) durch. Kommt also vorbei, bringt Freunde und Bekannte 

auch von außerhalb der SGW-Familie mit, genießt den Tag, lernt 

das Angebot der SGW hautnah kennen und helft Leben zu retten! 
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• Unsere Jugendfußballabteilung richtet am ersten Juli-Wochenende 

2024 die Hofheimer Jugendfußball-Stadtmeisterschaften auf 

unserem Sportplatz aus. Unterstützt unsere Jugendfußballer 

entweder, indem Ihr Euch oben für unseren Helferkreis anmeldet 

und Dienste übernehmt oder z.B. Kuchen spendet, oder kommt 

einfach vorbei und feuert unsere Jungs und Mädels an! 

• Während der Fußball-Europameisterschaft im Juni/Juli 2024 

planen unsere Fußball-Senioren und -Alte Herren wieder eine EM-

Kantine mit Public Viewing der wichtigsten Spiele – hoffentlich 

lange mit deutscher Beteiligung – und bester Verpflegung in 

geselliger Atmosphäre. Achtet auf unsere Ankündigungen und 

kommt vorbei, um gemeinsam mit uns ein tolles Turnier zu feiern! 

 

Zu guter Letzt möchten wir uns bei allen Vereinsmitgliedern und allen 

Funktionären, den Abteilungsleitungen, den Trainern und Trainerinnen 

sowie bei allen Helfern, die sich im und für den Verein engagiert 

haben, herzlich bedanken. Nur Dank eurer Unterstützung können wir 

diese Projekte und Veranstaltung stemmen.  

 

Meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen danke ich für die 

engagierte, kollegiale Zusammenarbeit, durch die wir bereits vieles 

anstoßen und erreichen konnten. Der Lohn unseres ehrenamtlichen 

Einsatzes ist, dass die SGW heute nach wie vor ein angesehener und 

wichtiger Verein ist. Unsere SGW ist unverzichtbar in Wildsachsen, 

denn wir verbinden Menschen, ob jung oder alt, unterschiedlicher 

sozialer Herkunft und Nationalität. Wir versuchen neben Gesundheit 

und Bewegung auch die Sozialkompetenz zu fördern und zu 

vermitteln, gegenseitiges Vertrauen zu schaffen, Konflikte friedlich zu 

lösen und damit Fair Play und Teamgeist in der SGW-Familie und 

darüber hinaus zu leben. 

 

Wir freuen uns auf ein tolles Jahr 2024 für unsere SGW und mit Euch! 

 

Sebastian Exner (1. Vorsitzender) 
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SG WILDSACHSEN 
EIN VEREIN – VIELE MÖGLICHKEITEN 

SPORTANGEBOTE FÜR 

KINDER, JUGENDLICHE, ERWACHSENE & SENIOREN 

 

Yoga 

Volleyball 

Eltern-Kind-Turnen  

Kinderturnen 

Tischtennis Fussball 

Schach 

Show- &  

Gardetanz 

Frauengymnastik 

Women Body Workout 

Senioren-

Training 50+ 

SCAN ME 
sgwildsachsen.com 

s-g-w@web.de 

CONTACT US 
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Änderung der SGW-Satzung 

Die Mitgliederversammlung der SG Wildsachsen hat am 22. März 

2024 einstimmig bei sechs Enthaltungen auf Vorschlag des Vorstands 

die Änderung der Vereinssatzung beschlossen.  

 

Nachfolgend geben wir einen Überblick über die wichtigsten 

beschlossenen Änderungen. Die vollständige, geänderte Fassung der 

SGW-Satzung wird nach Genehmigung durch das Amtsgericht auf der 

SGW-Webseite (sgwildsachsen.de) veröffentlicht. 

 

Kindeswohl & Werte (in § 2 und § 11) 

Als Teil des Präventivkonzepts Kindeswohl wurden unsere gemeinsamen 

Werte als Vereinsgrundlagen in § 2 verankert. In § 11 wurde die Möglichkeit 

ergänzt, Mitglieder auszuschließen, die entgegen dieser Werte handeln. 

Digitalisierung & Formalitäten Mitgliederversammlung (in § 6, § 13 und § 15) 

Für die Beantragung der Mitgliedschaft, die Zusammenarbeit im Vorstand 

sowie die Formalitäten rund um die Mitgliederversammlung wurden digitale 

Kommunikationsmöglichkeiten ermöglicht. Außerdem wurden weitere formale 

Vorgaben für die Mitgliederversammlung vereinfacht. 

Regeln der Mitgliedschaft 

In § 7 wurde die Frist zum Austritt aus der SGW zum Jahresende von bislang 

drei Monaten auf jetzt einen Monat verkürzt. In § 9 wurde die Erbringung von 

Helferdiensten als Pflicht der SGW-Mitglieder ergänzt. 

Anpassung an die gelebte Praxis 

Einige Elemente, die in der gelebten Vereinspraxis der letzten Jahre keine 

Rolle mehr spielten, wurden ersatzlos gestrichen – die Voranschläge (in § 13 

und § 15), der Sportausschuss (in § 18) und die Obmänner/-frauen einzelner 

Jugendgruppen (in § 19). 

Vergütungen 

Erstmals wurden in § 20 (neu) Regelungen zu Vergütung und 

Aufwendungsersatz für Vereinsorgane und Mitglieder orientiert an der 

Mustersatzung des LSB Hessen eingefügt. 
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Datenschutz 

§ 22 (vorher § 21) zum Datenschutz wurde auf Basis der Mustersatzung des 

LSB Hessen komplett neu gefasst. Im Kern werden ausführliche Regelungen 

zum Datenschutz künftig vom Vorstand in einer Datenschutzordnung (DSO) 

festgelegt. Die ebenfalls in der Mitgliederversammlung vorgestellte SGW-

DSO wird nach Genehmigung der Satzung durch das Amtsgericht auf der 

SGW-Webseite (sgwildsachsen.de) veröffentlicht. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
KINDERTURNEN SCHACH 

ELTERN-KIND-TURNEN     

TANZEN           

FUSSBALL 

TISCHTENNIS 

VOLLEYBALL 

s-g-w@web.de sgwildsachsen.com 

KINDER- & JUGEND- 

SPORTANGEBOTE 
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Ehrungen und Verabschiedungen  
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung am 22. März 2024 wurden 

folgende Mitglieder geehrt und verabschiedet:  

 

Angelika Ehrengard (Bild links) wurde als Übungsleiterin der 

Gymnastik-Damen und -Herren verabschiedet und geehrt.  

 

Markus Grafe (Bild rechts) wurde für seine 30. jährige Mitgliedschaft 

in der Tischtennisabteilung geehrt.  

 

Daniel Schmalen (ohne Bild) wurde als Abteilungsleiter der 

Tischtennisabteilung verabschiedet und geehrt.  

 

 
 

Lydia Knabe und Heiko Oehl wurde 

großer Dank für ihr langjähriges 

Wirken für den SGW-Spiegel 

ausgesprochen. 
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Aus dem Vorstandsteam wurden Jürgen Noll, Dr. Volker Mork, 

Stefan Binder und Carsten Breckheimer (v. l. o. n. r. u.) 

verabschiedet und geehrt.  
 
 

 

 

Vielen Dank für Euren Einsatz und   

Euer Wirken für die SGW!  
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Bericht der Volleyball-Jugendabteilung 

Begonnen hat 

unser letztes 

Jahr mit einem kleinen 

internen Freundschafts-

turnier, das wir mit 

unseren Freunden aus 

Zeilsheim Ende März 

gespielt haben. Gespielt 

wurde mit 4 Teams jeder gegen jeden. Ein reichhaltiges Buffett mit 

einigen Getränken führte zu einem tollen Tag, der erst spät in der 

Nacht endete. 

 

 

Ein außergewöhnliches Highlight war für 

uns die Hochzeit von Samira und Mike. 

Zwei unserer Volleyballer/innen 

verlieben sich und heiraten. Einfach toll. 

Zu sehen sind die beiden beim Gang 

aus der Kirche nach der Trauung. 

 

Und Volleyball gespielt wurde dann auch 

noch. Erstmalig haben wir am Freiluftturnier, das auf dem Mensfelder 

Kopf stattfand, teilgenommen. 42 Teams, unter anderem drei aus 

Frankreich, haben sich in einem 

prima organisierten Turnier 

gemessen. Das erstklassig 

besetzte Turnier fand bei bestem 

„deutschen Sommerwetter“ – meint 

starker Wind und immer wieder mal 

Regen – statt. Wir schafften es 

immerhin auf Platz 30. Das war 

eine klasse Leistung. 
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Vor dem sehr ausgelassenen Jahresausklang mit unserer 

Weihnachtsfeier in der Rose stand noch das alljährliche Late-Night-

Turnier in Naurod an. Das bestens durchgeführte Turnier war für uns 

ein toller Ausklang. Mit den 

Teams „Steffiiii mit 

Gefüüühl“ und „Es 

eskaliert schon wieder“ 

(man gibt sich für 

solche Turniere immer 

Spaßnamen) sind wir 

mit insgesamt 14 

Spielerinnen und Spielern im 

Alter von 17-57 Jahren sehr stark 

unterwegs gewesen. Herausgekommen sind nach wirklich tollen 

Leistungen die Plätze 4 und 5 von insgesamt 10 Teams. 

 

Wer noch etwas jünger ist, kann auch in Wildsachsen Volleyball 

spielen. Die angehenden Profis von morgen im Alter von 14-16 Jahren 

treffen sich immer dienstags in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 

Wildsachsenhalle. Hier haben wir mit Samira, Steffi und Joliene drei 

tolle Trainerinnen, die sich um die Jugendarbeit kümmern. 

 

Wer jetzt darüber nachdenkt, sich einer sehr gemischten Truppe 

(Mädels und Jungs ab 17-57 Jahren) anzuschließen: Entweder mal 

Kontakt mit mir aufnehmen (Daten siehe Homepage) oder einfach mal 

zum Training kommen. Aber Vorsicht – es besteht Suchtgefahr. 

 

Trainingszeiten: 

Montags 17.30 – 20.10 Uhr in der Wildsachsenhalle / bei gutem Wetter 

auf dem Kunstrasenplatz auf unserem Sportplatz – dort dann Open 

End. 

 

Liebe Grüße 

Jürgen Morbe 
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Bericht der Volleyball Jugendabteilung 

Wir sind Samira, Joliene und Steffi und begleiten das 

Kinder- und Jugendvolleyballtraining. Vor über 10 Jahren 

haben wir selbst im Jugendtraining in Wildsachsen unsere 

Leidenschaft zum Volleyballspielen entdeckt und gehen dem Sport 

nun wöchentlich nach. Im April 2023 beschlossen wir das 

Jugendtraining erneut ins Leben zu rufen, diesmal aber den Part der 

Trainerinnen zu übernehmen.  

 

Seit rund einem Jahr trainieren wir jeden Dienstag von 18 bis 19:30 

Uhr in der Wildsachsenhalle. Wir beginnen das Training mit einigen 

Aufwärmübungen und dehnen uns, um Verletzungen vorzubeugen. Im 

Anschluss an das Aufwärmen folgen verschiedene Technikübungen, 

durch die sich alle immer weiter verbessern können. In der letzten 

halben Stunde des Trainings 

bilden wir ungefähr gleichgroße 

Mannschaften und spielen ein bis 

zwei Sätze Volleyball, um die 

gelernte Technik anzuwenden. 

Momentan sind regelmäßig sechs 

Jungen und Mädchen im Alter von 

13 bis 16 Jahren im Training 

dabei.  

 

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, kannst Du gerne mal 

dienstags vorbeischauen. Vorkenntnisse sind dabei keine nötig.  

 

Du brauchst Dich nicht anzukündigen, kannst Dich aber bei Fragen 

jederzeit gerne bei uns melden.  

 

Samira Gröhl: 01523-2157392  

Joliene Wagner: 0162-2998866 

Stefanie Bothur: 01573-0657013 
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Bericht der Damengymnastik 50+ 

Wir trainieren jeden Dienstag von 17 – 18 Uhr und sind 

zurzeit ca. 10 – 15 aktive und junggebliebene Seniorinnen. 

Unsere langjährige Übungs-

leiterin Angelika Ehrengard wird 

uns ab 2024 leider nicht mehr 

trainieren. Sie hielt uns und der 

SGW über 30 Jahre die Treue mit 

Zuverlässigkeit und Kompetenz. 

Dafür sei ihr unser allerherz-

lichster Dank.  

                                                     

Wir bedauern ihre Entscheidung sehr und wünschen ihr alles 

erdenklich Gute. Wir freuen uns sehr, dass wir weiterhin in 

freundschaftlicher Verbundenheit bleiben. 

Wir haben aber Glück und sind sehr froh, 

dass wir eine Nachfolgerin gefunden 

haben. Karin Wiedel hat nun im Januar 

dieses Jahres unsere Sportstunde 

übernommen. Sie stellt sich sehr gut 

auf unsere Gruppe ein und bietet uns 

ein abwechslungsreiches Trainings-

programm. Schwerpunkte sind 

Übungen zum Aufbau und Stärkung 

der Muskulatur und einer besseren 

Beweglichkeit im Alltag. Wir sind 

weiterhin mit viel Spaß und Freude 

dabei und haben uns schon gut an unsere 

neue Übungsleiterin Karin Wiedel gewöhnt. 
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Aber auch bei uns fehlt der Nachwuchs. Wir freuen uns über jede neue 

Mitturnerin. Unsere Frauen, die nicht mehr aktiv am Sport teilnehmen, 

kommen regelmäßig am 2. Mittwoch des Monats zum Stammtisch. 

 

Zu unseren außer sportlichen Unternehmungen treffen sich beide 

Gruppen, die Aktiven und Passiven, zusammen. So auch zu unserer 

Weihnachtsfeier 2023 im Restaurant des Golfclubs in Hofheim.  

 

 
 

Abschließend unseren Dank an den SGW‐Vorstand für den 

großzügigen Zuschuss zu unserer Weihnachtsfeier. Danke auch für 

die immer gute und faire Zusammenarbeit. Wir werden weiterhin gerne 

den Vorstand unterstützen. 

 

Auch an Dirk Franke unseren Dank für die Bearbeitung der SGW‐

Homepage mit unseren Beiträgen. 

 

Besonders danken möchten wir heute Lydia Knabe und Heiko Oehl. 

Über Jahrzehnte erstellten die Beiden mit viel Herzblut, Zeit und Arbeit 

den SGW‐Spiegel. Sie haben nun diese Aufgabe an Joana Fischer 

übergeben. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Margit Sauer 
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Bericht der Männertrainingsgruppe 50+ 

Jetzt reicht`s mit Corona, ist sie weg? Sieht ganz so aus, 

was für ein Glück, so konnten wir bereits von Januar an    

       wieder intensiv mit unserem Sport loslegen. 

 

 
 

Wenn man bedenkt, im Vorjahr sind wir aus Vorsichtsgründen erst am 

10. Mai gestartet. Bei meist gutem Wetter in den Sommermonaten auf 

unserem Sportplatz mit immer reger Beteiligung, aber ein paar 

verregnete Tage gab es schon. Ja, wir haben auch noch unsere 

schöne Wildsachsenhalle, da waren wir im Trockenen. 

 

Endlich konnten wir wieder feiern, da war großer Nachholbedarf, und 

wir wurden sehr kreativ. Unseren ersten Sporttag im neuen Jahr ließen 

wir mal wieder mit einer kleinen Sektrunde ausklingen.  

 

Am 25. April gab es ein sportliches Sommerfest: Start mit einer 

gemeinsamen Wanderung rund um Wildsachsen und anschließender 

Einkehr in die Alte Rose. Unsere Damen waren natürlich auch wieder 

dabei.  
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Am 12. September auf dem 

Sportplatz hieß es nach dem Sport 

„O` zapft is“. Was gibt es bei 

Superwetter schöneres als frisch 

gezapftes Bier, bei Weck und 

Fleischworscht?  

 

Danke an den Spender Ulli für das 

Fässchen. 

  

Na ja, das klingt jetzt fast so, als 

hätten wir nur gefeiert, nein, nicht 

ganz.  

 

 

Sportlich ging es ebenso 

ordentlich zur Sache. 

Insgesamt 38 mal konnten 

wir unsere Sportrunden 

drehen, deutlich mehr als 

noch im Coronavorjahr. 

Außerdem haben wir uns 

noch ein ums andere Mal zu 

kleinen Wald- und Feld-

wanderungen getroffen.  

 

 

Etwas ganz Besonderes war auch wieder unsere zünftige Herbst- und 

Weihnachtsfeier zum Jahresausklang am 28. November in der Alten 

Rose, natürlich mit unseren Damen. Begrüßung mit einem Glas Sekt 

bei bester Laune, mit gutem Essen und humorvollen Beiträgen von 

Peter Löbig. Ein gelungener schöner Abend. 
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Das gab Gelegenheit Danke zu sagen an unsere flotte, agile Trainerin 

Martha. Sie hatte immer das richtige Feeling, und mit einem sehr 

abwechslungsreichen, ausgewogenen Programm sorgte sie für unsere 

Fitness, dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 

 

Auf Angelika war immer Verlass, wenn Martha mal auf Reisen war 

oder anderweitig verhindert, stand sie parat. Leider hat sie sich jetzt in 

den verdienten „Ruhestand“ verabschiedet. Wir sagen Tschüss, 

mach`s gut, und vielen Dank liebe Angelika. 

 

Einen besonderen Dank an unseren Vorstand für unser schönes 

Budget, für unsere Jahresabschluss – und Weihnachtsfeier. 

Besonderen Dank aber auch an den Vorstand für das unermüdliche 

und oft herausfordernde Engagement, das ihr für unsere SGW leistet. 

 

Unseren letzten Sporttag am 19. Dezember 2023 ließen wir ebenfalls 

fast schon traditionell mit einem Glas Sekt und ein paar Knabbereien 

in gemütlicher Runde ausklingen. 

 

Wir sind derzeit 19 aktive Sportler, unsere Sportrunden sind immer gut 

besucht, einige kommen aus Bremthal und Niederjosbach und sogar 

aus Wallau. Zwei neue Mitsportler konnten wir in unserer Runde 

begrüßen. Bekanntlich stehen bei uns sportliche Wettkämpfe nicht 

(mehr) im Fokus. Wir wollen uns gemeinschaftlich, vielfältig sportlich 

betätigen. Fitness, Beweglichkeit, Spaß und Geselligkeit sind uns 

wichtig.    

 

Unter unserem Motto „Mach mit, bleib fit“ laden wir jeden 

Interessierten zu einer unverbindlichen Schnupperrunde ein. Wenn Du 

Lust hast, gib dir einen Ruck, schau einfach vorbei. Du bist jederzeit 

herzlich willkommen.  

 

Man sieht sich.  

Gert Kreuter 
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Bericht der Abteilung Women Body Workout  

Wir treffen uns nach wie vor mittwochs von 20 bis 21 Uhr 

in der Wildsachsenhalle. Trainiert werden wir von 

Katharina Konarski aus Naurod. Seit dem letzten 

Sommer/Herbst konnten wir einige Neuzugänge begrüßen. Somit ist 

unsere Gruppe gewachsen und wir sind aktuell zwischen 10-15 

Damen, die am wöchentlichen Training teilnehmen. 

 

Die Stunde wird von Katharina zu einem gemischten Programm 

zusammengestellt. Wir beginnen mit dem Aufwärmen zu aktueller 

Musik und gehen dann über zu Übungen, die insbesondere Arme, 

Beine, Bauch und Po stärken, sozusagen ein Ganzkörpertraining für 

jede Altersklasse. So ist das auch in unserer Gruppe – die 

Teilnehmerinnen sind aktuell zwischen Anfang 30 bis Ü70.  

 

Nachdem unsere Körper warmgelaufen sind, greifen wir zum Stepper, 

den Hanteln, den Flexibars oder einfach zur Kraft des eigenen 

Körpers. Hier bringt uns Katharina häufig ziemlich zum Schwitzen. 

Zum Schluss wird sich nochmal kräftig gedehnt und die Stunde findet 

bei entspannter Musik ihr Ende.  

  

Am 6.12.2023 fand unsere Weihnachtsfeier in der Pizzeria in 

Wildsachsen statt und es freut mich, dass 16 Damen mit dabei sein 

konnten und wir somit die Pizzeria „für uns“ hatten :). Hier nochmal ein 

großes DANKE an den Vorstand für den Zuschuss dieses gelungenen 

Abends. 

 

Wer Interesse hat vorbeizukommen, ist jederzeit herzlich willkommen. 

Mitzubringen sind ein Handtuch, Hallenschuhe, etwas zu Trinken und 

natürlich gute Laune und Motivation. 

 

Sportliche Grüße 

Sylvia Hackenspiel  
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 Bericht der Schachabteilung 

Wir treffen uns zum Schachspielen im SGW-Treff auf 

dem Sportplatz. Start ist um 16:00 und Ende um 17:00 Uhr. Jeder ist 

dort willkommen. Onlineschach findet derzeit nicht statt. 

 

Aktuell sind 8 Kinder bzw. Jugendliche und eine erwachsene Person 

regelmäßig dabei. Die Teilnehmer wurden in zwei Gruppen aufgeteilt, 

da einige von ihnen schon sehr lange dabei, andere erst kürzlich dazu 

gekommen sind.  

 

Unser aktuelles Ziel ist es, die Neulinge zum Bauerndiplom des 

Deutschen Schachbunds zu führen und jene, welche bereits dieses 

Diplom haben, auf das Turmdiplom vorzubereiten. Diese Diplome kann 

man beim Deutschen Schachbund erwerben, indem man 8 vorge-

gebene Schachaufgaben löst und die Lösung per Brief oder Mail an 

den Deutschen Schachbund schickt. Diese Diplome bietet die 

Möglichkeit sein Schachwissen zu testen und bescheinigt, dass man 

die Grundlagen, bzw. Feinheiten des Schachspiels beherrscht.  

 

Aus zeitlichen Gründen wird eine Nachfolge für die Position als 

Abteilungsleiter/-in gesucht. Ebenfalls wäre es wünschenswert 

jemanden zur Unterstützung und Betreuung an den Mittwochtagen zu 

gewinnen. 
 
Viele Grüße 
Reiner Klein 
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Bericht der Yogaabteilung 

Das vergangene Jahr war für uns SGW-Yogis erneut 

geprägt von Bewegung, Achtsamkeit und regelmäßiger  

                    Yogapraxis in unserer SGW-Gemeinschaft.  

 

Mit regelmäßig um die 10 Yogis pro Stunde haben wir seit nunmehr 

fünf Jahren die Yoga-Matten zu einem lebendigen Ort für körperliche 

Fitness und Wohlbefinden gemacht. 

 

Danke an dieser Stelle auch noch mal an die fleißigen Sammler der 

Punkte der Rewe-Aktion, aus der wir nun auch ein paar eigene SGW-

Yogamatten vorhalten können. 

 

Unser SGW-Yoga bietet nicht nur sportliche Betätigung, sondern auch 

zahlreiche gesundheitliche Vorteile. Durch regelmäßige Yoga-Praxis 

verbessert sich die Flexibilität der Muskeln und Gelenke, was zu einer 

besseren Beweglichkeit im Alltag führt. Die Vorteile der Flexibilität 

reichen jedoch über die körperliche Yogapraxis hinaus. Eine 

verbesserte Beweglichkeit unterstützt eine gesunde Körperhaltung und 

trägt dazu bei, Verletzungen im Alltag zu vermindern. Gleichzeitig 

kräftigen wir durch Yoga auch Muskeln, was die Stabilität und das 

Gleichgewicht fördern.  

 

Neben den physischen Aspekten fördert Yoga auch die mentale 

Fitness. Stressabbau, gesteigerte Konzentration und eine bessere 

Körperwahrnehmung sind nur einige der positiven Effekte, die unsere 

SGW-Yogis durch ihre regelmäßige Praxis erfahren. 
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Unsere SGW-Yogastunden sind grundsätzlich im Stil des Vinyasa-

Yogas ausgerichtet. Ein Einstieg ins SGW-Yoga ist jederzeit möglich, 

da es immer Übungen in Variationen für Anfänger und Fort-

geschrittene gibt bzw. für die aktuelle Tagesform. Es gibt keine 

Altersgrenze für eine Teilnahme weder nach unten noch nach oben.  

 

Jeder ist eingeladen eine oder mehrere unverbindliche Probestunde(n) 

mitzumachen und sich selbst ein Bild zu machen. Abwechslung bieten 

die Sonderstunden, die eine kleine Palette von Einsteigerstunde bis 

hin zu entspannendem Yin Yoga abdeckten. Yoga ist mehr als nur 

eine körperliche Betätigung; es ist eine Reise zu innerer Ruhe und 

mentaler Stärke. Jeder geht seinen eigenen Weg, stärkt Körper und 

Geist – und das ohne den Druck eines Wettbewerbs. 

 

 

 

Es geht nicht darum, besser zu sein als 

andere, sondern darum, besser zu sich 

selbst zu sein. Jeder findet auf seiner Matte 

seinen eigenen Weg, ohne Bewertung oder 

Vergleich. 

 

 

 

Wenn Du Lust hast, mal in eine Stunde hineinzuschnuppern, melde 

Dich einfach kurz an – wir heißen neue Gesichter immer herzlich 

willkommen. 

 

Wir sehen uns auf der Matte. 

Namaste. 

Tina  
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Bericht der Fußballseniorenabteilung 

Wie vor der Saison erhofft, findet sich unsere erste 

Mannschaft in der Kreisliga B auf einem gesicherten 

Mittelfeldplatz wieder. Mit neun Siegen, zwei Unentschieden und elf 

Niederlagen steht die von Trainer Patrick Knabe betreute Mannschaft 

auf dem zehnten Platz. 

 

Die zweite Mannschaft belegt aktuell mit acht Siegen, zwei 

Unentschieden, zehn Niederlagen und 26 Punkten den neunten 

Tabellenplatz der Kreisliga D. Trainiert wird die zweite Mannschaft von 

Heiko Weber. Die Trainingszeiten für beide Teams sind Dienstag und 

Donnerstag jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr.  

 

Nach Saisonende am 30.05.2024 kommt es ab Juli dann in der 

Fußballabteilung zu einigen Veränderungen und Umstrukturierungen. 

Heiko Oehl (über zwanzig Jahre) und Markus Grafe (sechzehn Jahre) 

ziehen sich aus dem Tagesgeschäft im Spielausschuss zurück. Die 

beiden weiteren Spielausschussmitglieder Norbert Lukarsch und 

Cornel Knabe bleiben weiter erhalten und verstärken den neuen 

Spielausschuss weiterhin. 

 

Das neue Führungsteam befindet sich gerade in der Einarbeitungs-

phase und plant und gestaltet mit viel Schwung und Elan die Saison 

2024/2025. Viele sehr gute und vielversprechende Gespräche mit 

neuen Spielern wurden schon geführt, und auch im Umfeld konnten 

weitere Mitstreiter gefunden werden. Neuer Abteilungsleiter wird Heiko 

Weber. Der Spielausschuss wird von David Bass mit Unterstützung 

von Dominik Friedrich geleitet, und erstmals wird es in der Fußball-

abteilung mit Marc-Antonio Pitingolo einen sportlichen Leiter geben. 

 

Wir wünschen dem neuen Team viel Glück und alles Gute für die 

Zukunft! 
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Bis zur Sommerpause gibt es noch einige Spiele zu bestreiten: 

So. 14.04.24    15:30 SGW – SV 07 Kriftel 

So.  21.04.24    12:30 SV Fischbach II – SGW II 

So. 21.04.24    15:30 SV Fischbach – SGW 

So.  28.04.24    13:00 SGW II – RS Hofheim II  

So. 28.04.24    15:30 SGW - RS Hofheim 

So. 05.05.24    13:00 SG N Diedenbergen II - SGW 

So. 12.05.24    15:30 SGW - DJK Zeilsheim 

Do.  23.05.24    20.00 FSC Eschborn II – SGW II 

Do.  23.05.24    20:00 FC Germ. Okriftel II – SGW 

So. 26.05.24    13:00 SGW II – TuS Niederjosbach II 

So. 26.05.24    15:30 SGW - TuS Hornau III  

Do. 30.05.24    13.00 FC Fort. Höchst II – SGW II 

Do. 30.05.24    15:30 FC Fort. Höchst - SGW 

 

Weitere Termine 

 
Im Juni werden wir gemeinsam mit den Alten Herren im SGW-Treff die 

„EM-Kantine“ anbieten, mit der Übertragung der Spiele der Deutschen 

Mannschaft auf der Großbildleinwand. 

 

Am 16. Juni werden wir im Rahmen der „SGW-Olympiade“ gemeinsam 

mit den Alten Herren und der Jugendabteilung auf dem Sportplatz 

Geschicklichkeitsspiele für Kinder und Erwachsene anbieten. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 

Heiko Oehl 
  



40 

 

 
 

   als Spieler für die neue Saison 24/25 

Wir bieten u.a. 

Attraktive, schön 
gelegene und 

moderne Sportstätte 
mit top gepflegtem 

Kunstrasenplatz 

Vielfältiges und 
engagiertes Team, das 

auf und neben dem 
Platz etwas bewegen 

will 

Vereinsheim zum 
gemeinsamen 

verweilen!  
 

mit Getränkebar, TV, 
Darts und Kickertisch 

Qualifizierte, motivierte 
und entwicklungsfähige 

Trainer sowie 
qualitatives 

Trainingszubehör 

Übernahme von 
Fortbildungen, bei 

zusätzlichem 
Engagement in unserem 
Verein, z.B. als Jugend-

Trainer 

Jede Menge Spaß und 
Lachen auch neben dem 
Platz bei gemeinsamen 

Team-Events und 
weiteren 

Veranstaltungen  

Kontakt Sportlicher Leiter 
Marc-Antonio Pitingolo 

0152-59720859 

pitingolo02@gmail.com 
Marcantonio 

Pitingolo 

Italyboy_01 
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Bericht der Fußballabteilung Alte Herren 

Die Alten Herren blicken zurück auf - in vielerlei Hinsicht - 

erfolgreiche 12 Monate. Allen voran konnten wir den 

Großteil der Gruppe beibehalten und blieben von langwierigen 

Verletzungsausfällen, bis auf wenige Ausnahmen, verschont. Darüber 

hinaus konnten wir unseren Wachstumskurs weiter fortsetzen und 

einige neue aktive Mitglieder bei uns begrüßen.  

 

Der erfreuliche Aufwärtstrend bei den Mitgliederzahlen hat nicht nur 

dafür gesorgt, dass wir in den rauen Wintermonaten, in denen wir in 

der Vergangenheit öfters einige Einheiten aufgrund Personalmangels 

ausfallen lassen mussten, nahezu durchspielen konnten. Hinzu kam, 

dass wir nun auch immer öfter die kritische Masse erreichen, um 

Freundschaftsspiele mit anderen Mannschaften zu bestreiten. 

 

So hatten wir im letzten 

halben Jahr gleich zwei 

Spiele organisiert: Das eine 

gegen die Alten Herren aus 

Wallau, das andere – in guter 

Tradition – gegen unsere 

Zweite. Auf beide Ergebnisse 

möchte ich nicht näher eingehen, so viel sei jedoch gesagt: Unsere 

Serie gegen die Zweite (bislang ungeschlagen) ist leider gerissen, die 

Jungs waren diesmal einfach besser. Viel entscheidender als das 

Ergebnis war für alle Beteiligten jedoch, gemeinsam Fußball zu spielen 

und danach bei Spießbratenbrötchen und Bier noch etwas „Dumm 

Zeug zu babbeln“.  

 

Offensichtlich scheint sich die gute Laune auch herumgesprochen zu 

haben, denn wir sind schon von der ein oder anderen AH-Vertretung 

im Umkreis für weitere Freundschaftsspiele angefragt worden.  
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Und da wir in der neuen „Saison“ mit einem brandneuen Trikotsatz an 

den Start gehen, steht weiteren Spielen nichts mehr im Wege. 

Aber auch abseits des Fußballplatzes hat unsere AH einige Highlights 

geboten. Neben der obligatorischen Weihnachtsfeier (diesmal mit 

Shuffleboardturnier) und unserer legendären Performance vor und 

hinter der Theke an Fasching sei allen voran 

unser Familien-Sommerfest, mit Hüpfburg für 

die Kleinen, einem Spaß-Spiel und leckerem 

Essen bei kühlen Getränken 

genannt. Bei herrlichem Wetter 

hatten die rund 50 Gäste einen 

tollen Tag und alle freuen sich 

auf die geplante Wiederholung 

in diesem Jahr. 

 

Was bleibt nach diesem tollen Jahr, ist der Ausblick ins Neue: Weil die 

Truppe einfach richtig Laune macht, freuen wir uns in erster Linie 

darauf, weiterhin zusammen jede Woche auf dem Rasen zu stehen 

und eine gute/verletzungsfreie Zeit beim Fußball zu haben. Wie 

erwähnt werden wir auch in diesem Jahr wieder unser Sommerfest 

durchführen. Zuvor laden wir jedoch alle Fußballbegeisterten zum 

gemeinsam mit den Fußballsenioren organisierten Public Viewing der 

deutschen EM-Spiele ins Vereinsheim ein. Weitere Informationen und 

die genauen Termine hierzu erhaltet ihr in Kürze. 

 

Und natürlich darf zum Abschluss noch ein Aufruf in eigener Sache 

nicht fehlen: Wir freuen uns immer über neue Mitglieder. Uns ist nicht 

wichtig, wie gut Du Fußball spielst und welches Geschlecht Du hast. 

Entscheidend ist uns, dass Du Spaß mitbringst und Dich gerne 

bewegen möchtest. Du findest uns jeden Mittwoch ab 19 Uhr auf dem 

Sportplatz – wir freuen uns auf Dich. 

 

Für die Alten Herren der SG Wildsachsen 

Sebastian Fischer  
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Bericht der Fußballjugendabteilung 

Die Jugendfußballabteilung der SG Wildsachsen umfasst 

mehrere Altersgruppen von den Bambini bis zur D-Jugend. 

Wir können derzeit Kindern im Alter zwischen fünf und dreizehn 

Jahren ein Fußballangebot machen. 

 

Die einzelnen Teams unterteilen sich in die G / F2 / F1 / E2 / E1 und 

die D-Junioren. Mit drei Mannschaften nehmen wir in der Saison 

2023/2024 am Ligaspielbetrieb des Kreis Maintaunus des Hessischer 

Fußballverband e.V. teil. Unsere Teams haben in der laufenden 

Saison beeindruckende Leistungen erbracht und den Verein 

erfolgreich vertreten. 

 

Die insgesamt 85 aktiven Kinder zeigen großes Interesse am Fußball 

und engagieren sich mit Begeisterung für ihren Sport. Durch die 

regelmäßigen Trainingseinheiten und die Teilnahme an Spielen und 

Turnieren lernen die Kinder und Jugendlichen wichtige Werte wie 

Teamwork, Durchhaltevermögen und Fairplay, die sie auch im 

späteren Leben begleiten. Die Spieler unterstützen sich gegenseitig, 

feiern gemeinsame Erfolge und meistern Herausforderungen als 

Einheit. 

 

Trainiert wird immer von Montag bis Donnerstag. In der Regel 

trainieren alle Teams (bis auf die Bambini/G) zweimal pro Woche im 

Zeitraum zwischen 16:30 und 19:00 Uhr. Sehr zur Freude, haben wir 

für die laufende Saison erstmalig nach vielen Jahren wieder eine       

D-Jugend (Jahrgänge 2011/2012) für den Spielbetrieb gemeldet.  

 

Besonders zu erwähnen sind unsere beiden Vize-Stadtmeister im 

Feld. Das F2 und das E1 Team haben sich bei den Hofheimer 

Feldstadtmeisterschaften im Juli 2023 gegen ein starkes Starterfeld 

durchgesetzt. 
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Im Zuge der Einführungen der „Neuen Spielformen des DFB“ im 

Jugendfußball wurde in der laufenden Saison erstmalig das neue 

Spielsystem für das F2 Team umgesetzt und erfolgreich praktiziert.  

Hierfür wurden vom Verein spezielle Torabhängungen angeschafft, die 

notwendig sind, um in dieser Altersklasse am Spielbetrieb teilnehmen 

zu können. Weiterhin erfolgten für das F2 Trainerteam Schulungen 

seitens des KJA, um das neue Spielsystem durchführen zu können. 

 

Darüber hinaus hat der Verein für alle Jugendmannschaften neue 

Trikotsätze angeschafft. Von nun an, spielen alle unsere Teams in der 

Vereinsfarbe Grün.  

 

Scheine für Vereine Rewe-Aktion: Auch in der laufenden Saison erhielt 

die Fußballjugend wieder viele neue Bälle und sonstiges Trainings-

gerät. Wir bedanken uns bei allen Unterstützern für das fleißige 

Sammeln. 

 

Das Engagement der Trainer, Betreuer und Elternhelfer ist von 

unschätzbarem Wert für den Erfolg der Jugendfußballabteilung – 

Vielen Dank dafür. Wir freuen uns sehr, dass wir für die Saison 

2023/24 mehrere neue Trainer für den Verein gewinnen konnten, sind 

aber trotzdem weiterhin auf der Suche nach Verstärkung. 

 

Für ihr Engagement als Jugendtrainer und Mannschaftsbetreuer 

bedankt sich die SG Wildsachsen ganz besonders bei: 

 

• Stefan Malke und Stefano Lamelza (Team D-Jugend) 

• Matthias Böcher, Christian Kasten, Finn Böcher und Michael 

Desch (Team E1-Jugend) 

• Markus Sadowski, Frank Larem, Plamen Pentchev und Simon 

Töpler (Team E2-Jugend) 

• Lucas Schuhmacher, André Ariano, Sascha Calvente und 

Laura Lane, sowie bei den beiden gute Laune 

Assistenztrainern Toby und Ben Lane (Team F2-Jugend) 
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• Daniel Weise, Lennart Behnke und Sascha Horle (Team 

Bambini und G-Jugend) 

 

Vielen Dank an den Platzwart, Sascha Bührer, für ein mit großer 

Leidenschaft, bestens gepflegtes Grün für Trainings, Spiele und 

Turniere. 

 

Abschließend möchten wir nochmals allen Beteiligten, sei es den 

Spielern, Trainern, Betreuern, Eltern, Fans und Unterstützern, unseren 

herzlichen Dank und unsere Anerkennung aussprechen.  

 

Für die SGW 

Oliver Mühling (Jugendleitung) 

 

E1-Jugend 

 

Die E1-Jugend der SGW besteht aktuell aus 13 Jungs 

aus Wildsachsen, Langenhain und Medenbach. Neun 

Kinder sind Jahrgang 2013, vier Kinder Jahrgang 2014.  

 

Rückblick 

Die letzte Saison 2022/2023 als E2 Mannschaft haben wir mit Platz 7 

von 8 Mannschaften abgeschlossen, lediglich die SG Bad Soden 

konnten wir hinter uns lassen und zweimal bezwingen. Es ist gar nicht 

einfach im ersten Jahr der E-Jugend, denn man spielt häufig gegen 

Mannschaften mit Kindern, die ein Jahr älter sind, was in dem jungen 

Alter schon einiges ausmacht.  

 

Wir haben im letzten Sommer auch wieder an einigen Turnieren 

erfolgreich teilgenommen. Beim Süwag Energie Cup in Bremthal 

standen wir im Endspiel und haben 0:1 gegen die E1 des FC 

Marxheim verloren, somit stand ein hervorragender 2. Platz und ein 

hochwertiger Fußball als Preis zu Buche.  
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Die Hofheimer Feldstadtmeisterschaften in Wallau mussten leider 

wegen Gewitter abgebrochen werden. Bis dahin hatten wir alle drei 

Spiele gewonnen und sind somit zum zweiten Stadtmeister gekürt 

worden. Als Belohnung gab es einen großen Pokal für die Jungs. Auch 

das war wieder eine echt starke Leistung der Kinder! Und zum 

Abschluss haben wir noch an den Sonnenberger Sportwochen 

teilgenommen. Bei diesem Turnier hatten wir viele Ausfälle, 

dankenswerter Weise haben uns einige E2 Spieler ausgeholfen und 

wir haben es trotzdem ins kleine Finale um Platz 3 geschafft, welches 

wir knapp mit 1:2 gegen Sonnenberg II verloren haben. Das war sehr 

unglücklich, zumal wir bis kurz vor Schluss mit 1:0 geführt hatten und 

Sonnenberg II in der Gruppenphase ebenfalls mit 1:0 besiegt hatten. 

Der daraus resultierende 4. Platz war für die Kinder zunächst 

enttäuschend, wurde aber mit Medaillen für jeden Spieler versüßt.  

 

Zum Abschluss der letzten Saison stand auch diesmal wieder unsere 

traditionelle Saisonabschlussfahrt im Juli auf dem Programm. Diesmal 

hat es uns für ein Wochenende in die Jugendherberge (JH) auf den 

Hoherodskopf gezogen wo alle Kinder wieder viel Spaß beim Kicken 

auf dem Bolzplatz, beim Tischtennis spielen und auch bei einem 

Besuch im Freibad in Schotten hatten. Wie immer haben wir auch bei 

dieser Abschlussfahrt ein Freundschaftsspiel vereinbart, diesmal hieß 

der Gegner Blau-Weiß Schotten. Eine in der Region eher starke 

Mannschaft die sich aus mehreren 

Ortschaften der Umgebung 

speist. Nach zunächst deutlicher 

Führung in großer Hitze haben 

dann doch die Kräfte etwas 

nachgelassen, es reichte aber 

trotzdem noch zu einem ver-

dienten 7:5 Sieg! Ein wieder 

rundum gelungenes Wochen-

ende hat die Saison zur 

Zufriedenheit aller abgerundet.  
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Aktuelle Saison und Ausblick 

In der aktuellen Saison 2023/2024 als E1 Mannschaft läuft es deutlich 

besser, wir spielen gegen gleichaltrige Kinder und belegen aktuell mit 

23 Punkten aus 13 Spielen Platz 4 von 10 Mannschaften der Gruppe 3 

in der Kreisklasse und stellen somit die beste Mannschaft im SGW-

Vereinsfußball für die es eine Tabelle gibt. Im Pokal sind wir sehr 

unglücklich im Elfmeterschießen gegen die eine Klasse höher 

spielende E1 des FC Marxheim (Kreisliga) ausgeschieden. Es war ein 

unglaublich spannendes Spiel bei dem es nach regulärer Spielzeit 0:0 

stand. Alle Kinder sind über sich hinausgewachsen und haben 

gekämpft wie die Löwen! Letztendlich sind wir nur am letzten Elfmeter 

gescheitert der knapp verschossen wurde. Eine wirklich sehr 

beeindruckende Leistung aller Spieler!  

 

Leider mussten wir gleich beim ersten Punktspiel in Schwanheim eine 

schreckliche Erfahrung machen. Beim Stande von 11:1 für den 

aktuellen Tabellenführer Schwanheim wurde einem unserer Spieler 

durch ein absolut übertriebenes und unnötiges Einsteigen des 

Gegners das Schienbein gebrochen! Folge waren Einsatz eines 

Notarztwagens, Operation mit 3-wöchigem Krankenhausaufenthalt und 

eine Ausfallzeit von mehr als drei Monaten für das Kind. Die Kinder, 

aber auch wir Trainer waren geschockt und haben das Spiel natürlich 

nicht zu Ende geführt. Inzwischen trainiert der Junge wieder, aber 

dieses schreckliche Ereignis wird uns noch lange Zeit in Erinnerung 

bleiben.   

 

Wir haben auch wieder einige Freundschaftsspiele absolviert. Einem 

7:3 Sieg gegen die E1/2 von Germania Weilbach folgte eine Serie mit 

Freundschaftsspielen gegen die JSG Bremthal/Niederjosbach mit 

denen wir ein sehr freundschaftliches Verhältnis pflegen: 2:3, 1:1, 

0:10, 4:8 und 3:2 lauteten die Ergebnisse, in der Punktrunde haben wir 

allerdings zweimal mit 2:1 und 5:0 gegen die JSG Bremthal/ 

Niederjosbach gewinnen können. Gegen die TUS Hornau aus der 

Kreisliga (ein Klasse über uns) setzte es eine 2:7 Niederlage, 
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hingegen wir BSC Schwalbach 9:2 und die SG Diedenbergen 5:0 

schlagen konnten. Gegen Naurod gab es ein 6:6 und 4:4 auf fremden 

Platz, hier ist wohl noch ein Entscheidungsspiel notwendig.  

 

Bei den Hallenstadtmeisterschaften Ende Januar dieses Jahres haben 

wir einen hervorragenden 3. Platz von 12 teilnehmenden Hofheimer 

Mannschaften belegt. Die Kinder wurden mit einem Pokal und 

Medaillen belohnt.  

 

 
 

Alles in allem sind wir äußerst zufrieden mit dem bisherigen 

Saisonverlauf und dem guten Abschneiden auf den verschiedenen 

Turnieren.  

 

Auch in dieser Saison haben wir auf eine klassische Weihnachtsfeier 

verzichtet und sind mit den Kindern für zwei Stunden in die 

Soccerhalle nach Hofheim gegangen und haben ein internes Turnier 

gespielt. Das macht den Kindern immer großen Spaß!     
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Veränderungen im Trainerteam 

In die aktuelle Saison sind wir mit einem Trainerwechsel gestartet. 

Julius hat sich nach vielen Jahren aus unserem Trainerteam 

verabschiedet und wurde durch Michael Desch aus Langenhain, Vater 

von Leo aus unserer Mannschaft, ersetzt. Michael hat viel neuen Wind 

ins Trainerteam gebracht und ist eine große Bereicherung für das 

Trainerteam. Wir bleiben also nach wie vor zu viert und können so den 

regelmäßigen Trainings- und Spielbetrieb gut abdecken. Zum Ende 

dieser Saison wird es einen weiteren Einschnitt im Trainerteam geben, 

Matthias wird nach 11 Jahren sein Traineramt schweren Herzens 

niederlegen.  

 

Ein großes Dankeschön gilt vor allem unserer Elternschaft, die immer 

großartig mitzieht und bei zahlreichen Gelegenheiten, wie Verkauf in 

der Bude bei Heimspielen, Führen der Mannschaftskasse, Fahr-

diensten, Organisation von Grillfesten und Weihnachtsfeiern, usw. das 

Trainerteam hervorragend unterstützt. Das ist echtes Miteinander!  

 

Ebenso möchten wir uns bei unserem neuen Jugendleiter Oliver 

Mühling bedanken, der sich inzwischen gut eingearbeitet hat und sich 

in sehr angenehmer Art und Weise für die Belange des Jugendfußballs 

der SGW einsetzt.  

 

Unser Training findet immer montags und mittwochs von 17:30 Uhr bis 

19 Uhr auf unserem wunderschönen Kunstrasen in Wildsachsen statt.  

 

Wir freuen uns immer über Zuwachs von Kindern! Jungs des Jahr-

gangs 2013 und Mädchen des Jahrgangs 2012 sind herzlich 

willkommen an einem Probetraining teilzunehmen.  

 

Kontakt: Matthias Böcher 0179-5134513 

 

Viele Grüße vom E1-Trainerteam 

Christian, Michael, Finn und Matthias  
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F2-Jugend: Ein bunter Mix, ein starker Teamgeist 

 

In der F2-Jugend der SG Wildsachsen treffen knapp 

15 Kinder aus verschiedenen Orten und Hinter-

gründen aufeinander, vereint durch ihre Leidenschaft 

für den Fußball. Mit einer Mischung aus Jungs und Mädchen des 

Jahrgangs 2016 bildet das Team eine vielfältige Gemeinschaft, in der 

Spaß, Respekt und Zusammenhalt im Mittelpunkt stehen. Unter der 

Leitung der engagierten Trainer André Ariano, Laura Lane, Lucas 

Schuhmacher und Sascha Calvente sowie der tollen Unterstützung 

von Ben und Toby Lane wird zweimal wöchentlich - dienstags und 

donnerstags - intensiv trainiert. Ihr Fokus liegt nicht nur auf 

fußballerischer Entwicklung, sondern auch auf der Stärkung des 

Teamgeistes und der individuellen Fähigkeiten jedes Spielers. 

 

Turniere 

Die F2-Jugend nimmt regelmäßig an Turnieren teil, bei denen sie ihr 

Können unter Beweis stellt. Mit einem Mix aus Heim- und Auswärts-

turnieren sowie Hin- und Rückspielen gegen jeweils vier Teams 

erhalten die Spieler wertvolle Spielpraxis und Wettkampferfahrung. 

Fußballerisch präsentiert sich das Team stark und gewinnt 

gelegentlich sogar Turniere, wobei sie nur selten komplett unterlegen 

sind. 

 

Individuelle Entwicklung und Engagement 

Die positive Entwicklung jedes einzelnen Spielers steht im Fokus der 

SG Wildsachsen. Als langjährige Begleiter seit den Bambini-Jahren 

sehen die Trainer die Fortschritte jedes Kindes. Dabei wird deutlich, 

dass regelmäßiges Training einen entscheidenden Vorteil verschafft. 

Diejenigen, die sich engagiert und regelmäßig einbringen, zeigen 

schnellere Fortschritte und stärken damit nicht nur sich selbst, sondern 

auch das Team. 
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Unterstützung der Eltern 

Besonders hilfreich ist die großartige Unterstützung der Eltern, die die 

Kids zu jedem Training sowie zu den Heim -und Auswärtsturnieren 

begleiten. Gerade auch bei den Heimturnieren helfen die Eltern in 

Form von Essensspenden, Auf – und Abbau sowie der seelischen 

Unterstützung, wofür die Trainer sehr dankbar sind. 

 

Die F2-Jugend der SG Wildsachsen präsentiert sich als lebendige 

Fußballgemeinschaft, geprägt von Vielfalt, Engagement und einer 

starken Entwicklungskurve. Durch ihre Teilnahme an Turnieren und 

ein intensives Training unter qualifizierten Trainern sammeln die 

Spieler wertvolle Erfahrungen und formen gemeinsam eine starke 

Einheit auf und neben dem Platz.  
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Bericht der Abteilung Kinderturnen 

24 Kinder in einer großen Gruppe, 10 Kinder auf der     

     Warteliste.  

 

Da haben die damaligen Abteilungsleiter die Chance genutzt und das 

Kinderturnen ab Mai 2023 auf zwei Stunden aufzuteilen, damit 

verbunden war ein Wechsel des Übungstages von Dienstag auf 

Donnerstag. Leider stand uns Verena aus beruflichen Gründen nicht 

mehr länger zur Verfügung und so starteten wir donnerstags mit den 

Abteilungsleiterinnen Chrissie, Coco, Tamara und mir mit zwei 

Gruppen mit je 16 Kindern.  

 

Kurz nach Ende der Sommerferien stellten jedoch viele der Erst-

klässler fest, dass sie es leider zeitlich nicht mehr schafften und so 

hörten sie schon vor ihrem siebten Geburtstag mit dem Turnen auf. 

Dafür kamen die Kinder neu hinzu, welche zwischenzeitlich vier 

geworden sind. Die meisten Kinder kommen gerne zum Turnen, 

manche tun sich etwas schwer, ihre Eltern nachmittags noch mal 

loszulassen und bei anderen hat man das Gefühl, dass sie nur 

kommen, um ihre Freunde zu treffen. 

 

Bedauerlicherweise haben zum Ende des Jahres erst Coco und dann 

Chrissie ihr Amt als Leiterin niedergelegt, an dieser Stelle noch mal 

vielen Dank für euer Engagement. Dafür haben wir Daniela, Julia und 

Sebastian als Übungsleiter gewinnen können; mit kleinen Kindern ist 

im beruflichen als auch im privaten Umfeld immer wieder mit 

kurzfristigen Änderungen zu rechnen, sodass wir leider häufiger 

Wechsel bei uns Abteilungs-/ Übungsleitern haben.  

 

Für die Stunden überlegen wir uns immer einen Parcours, eigentlich 

immer gesetzt sind eine „Sprung“- und eine „Balancierstation“, 

daneben wechseln sich „Kletter“- und „Wurfstationen“ mit dem Reck 

oder den Ringen ab oder es gibt eine spezielle Station um die Kinder 
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an den Purzelbaum, Handstand oder das Rad heranzuführen. Davor 

gibt es ein Warm-up und zum Schluss ein Cool-down. 

 

    
        

Zur Unterstützung bei den Stationen und zum Auf- und Abbau werden 

daher je Gruppe je zwei Elternhelfer benötigt. 

 

Aktuell turnen 28 Kinder in den zwei Gruppen. Wenn eure Kinder 

zwischen 4 und einschließlich 6 Jahren Interesse haben mal in eine 

Stunde reinzuschnuppern, sind diese gerne willkommen. 

 

Wir freuen uns auf Euch.  

Sonja Himmelreich 

 

  
Das Team vom Kinderturnen:  

Sebastian Fischer, Tamara Gerhard, Daniela Kimpel, Julia Breivogel 

und Sonja Himmelreich (v.l.n.r.) 
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Bericht der Abteilung Eltern-Kind-Turnen 

2023 ist seit Beginn der Corona-Pandemie für unser Eltern-

Kind-Turnen das erste Jahr, in dem wir von der Pandemie, 

was die Einschränkungen der Turnstunde betrifft, nichts mehr gespürt 

haben. Darüber haben wir uns sehr gefreut! 

 

Die schrittweise Normalität die Ende 2022 schon eingetreten ist, hat 

sich im Jahr 2023 wieder komplett eingestellt, was für uns bedeutet 

hat: Wir konnten wieder eine völlig normale, schöne Turnstunde 

anbieten. Wir haben uns weiterhin an dem “Zwei-Gruppen”-Prinzip 

orientiert, da immer mehr kleine Turner dazugekommen sind und die 

Gruppengröße sich dadurch entspannt. Für die Kinder hat die jeweils 

kleinere Gruppengröße den Vorteil, dass sie die Stationen öfter 

ansteuern können und keinerlei Wartezeit besteht.  

Zu Beginn starten wir mit 

einer Aufwärmrunde, bei der 

die kindliche Koordination 

mit Bällen, Reifen und 

motorischen Übungen im 

Fokus steht. Nach dem 

anschließenden 

Begrüßungslied bauen wir verschiedene Übungsstationen auf, an 

denen die Kinder balancieren, hüpfen, rutschen, klettern und 

Purzelbäume üben können. Zum Abschluss der Stunde dürfen die 

Kinder “Eisenbahn” fahren und werden mit einem gemeinsamen Lied 

verabschiedet. 

Wir möchten uns sehr bei Kerstin Neumann und Hannes Fischer und 

seiner Frau bedanken, die seit Anfang 2023 die dienstags Stunde mit 

viel Engagement und Spaß geleitet haben. Seit März 2024 

übernehmen Jasmin Neiss und Julia Esser die Leitung der Stunde, 

hier freuen wir uns auf eine schöne Zusammenarbeit! 
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Das Eltern-Kind-Turnen findet immer dienstags um 15:45 Uhr und 

freitags um 15:30 Uhr in der Wildsachsenhalle statt. Kinder ab den 

ersten Gehversuchen bis zum vierten Geburtstag sind herzlich 

willkommen.  

 

Solltet Ihr Lust bekommen haben mal reinzuschnuppern, freuen wir 

uns über Eure Kontaktaufnahme! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Silva & Sebastian 

 

 
Bericht der Tischtennisabteilung  

Die Tischtennisabteilung spielt diese Saison (2023/2024) 

mit zwei Herrenmannschaften auf der Kreisebene. Dabei 

belegen die 1. Mannschaft in der Kreisliga und die 2. Mannschaft in 

der 2. Kreisklasse Plätze im oberen und gesicherten Mittelfeld 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus freuen wir uns sehr, dass wir dienstags wieder 

Jugendtraining anbieten. Interessierte sind herzlich eingeladen sich 

der motivierten Truppe anzuschließen. Ansprechpartner für die 

Jugendabteilung ist Carsten Breckheimer. 

 

Bei der Mitgliederversammlung wurde die Aufgabe des Tischtennis-

Abteilungsleiters an Jürgen Noll übergeben.  

 

Daniel Schmalen 
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Bericht der Tanzabteilung Lollipops  

Wir haben uns Anfang April getroffen, um uns das Motto für 

den Tanz in der vergangenen Kampagne zu überlegen. Wir 

konnten uns schnell auf das Motto 90er einigen und konnten 

somit zur Musikauswahl übergehen. Diese war nicht so einfach wie 

gedacht, da die 90er Jahre viele gute Lieder hervorgebracht haben. 

Letztendlich konnten wir uns auf die Lieder „I’m still Standing“, „Hit the 

Road Jack“, „Mr. Vain“ und „Walking on Sunshine“ einigen.  

 

Wenig später hatten wir unsere erste Trainingsstunde, die mit einer 

Kennenlernrunde angefangen hat. Die Woche darauf haben wir ein 

Probetraining gemacht, um neue Tänzer und Tänzerinnen dazu 

zugewinnen. Beim Probetraining haben wir mit dem Tanz begonnen 

und konnten uns über Zuwachs für die Gruppe freuen. Mit 11 Kindern 

starteten wir nun das Training. Zu Beginn wurde immer ein Spiel zum 

Aufwärmen gespielt, welches 

die Kinder sich aussuchen 

durften. Den ersten Teil des 

Tanzes haben wir schnell 

durchbekommen und konnten 

somit, ohne Sorgen in die 

Sommerpause gehen.  

 

Nach der Sommerpause ging 

das Training etwas schleppend weiter, da erstmal einiges wiederholt 

werden musste. Die Kinder haben den Tanz schnell und fleißig gelernt 

und haben an beiden Kappensitzungen sowie an Kinderfasching super 

Auftritte hingelegt, mit denen wir mehr als nur zufrieden waren.  

 

Unser Training für die nächste Kampagne startet am 17.04. mit einem 

Probe-/ Schnuppertraining – wir freuen uns auf viele neue Gesichter.  

 

Maria Richter & Selina Welzel 
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Bericht der Tanzabteilung Sun Moon Stars  

Schon wieder ist eine weitere Kampagne rum, in der wir auf 

eine erfolgreiche Faschingszeit zurückblicken.  

 

Nachdem uns zwei Mädels aufgrund des Alters verlassen mussten, 

haben wir Zuwachs von einem Mädchen bekommen. So standen wir in 

dieser Kampagne mit 8 Tänzerinnen auf der Bühne. Unser Training 

begann wie gewohnt im April, wo 

wir zunächst mit den Mädchen 

ein Weihnachtssong ausgesucht 

haben. Wir starteten mit der 

Choreo für die Seniorenweih-

nachts- sowie Nikolausfeier. 

Trotz großer Aufregung und 

mithilfe neuer Kostüme legten 

die Mädchen zwei tolle Auftritte 

hin.  

Als Belohnung veranstalten wir 

immer eine Weihnachtsfeier. 

Dieses Jahr haben sich die 

Mädchen gewünscht, im 

SuperFly in Nordenstadt die 

Weihnachtsfeier zu verbringen. 

Anschließend waren wir noch 

bei McDonalds essen. Neben 

dem großen Spaßfaktor 

konnten die Mädchen auch als 

Team nochmals enger zusammenwachsen. Aber auch wir 

Trainerinnen hatten eine tolle Zeit und freuten uns sehr über die 

Weihnachtsgeschenke der Eltern.  

 

Langsam aber sicher stieg bei uns von dort an die Aufregung, da die 

ersten Auftritte nicht mehr lange auf sich warten ließen.  
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Die Tänzerinnen performten zum Thema „Ägypten“ als Pharaoninnen 

auf einen modernen Liedermix. Trotz komplizierter Schrittfolge und 

Nervosität legten die Mädchen tolle Tänze auf die Bühne. Ganze drei 

Male schafften sie es sogar in die Zeitung, worauf die Mädchen 

besonders stolz waren. Auch an dieser Stelle möchten wir uns 

nochmal bei den Eltern und den Mädchen für das wertschätzende 

Feedback und die Geschenke bedanken. 

 

 
 

Nach einer wohlverdienten Pause fangen wir ab dem 17.04. das 

Training wieder an. Wir trainieren mittwochs von 17-18 Uhr in der 

Wildsachsenhalle, außer in den Ferien. 

 

Wenn Du zwischen 11-16 Jahren alt bist und Lust hast, Dir das 

Training anzuschauen, bist Du herzlich willkommen!  

 

Paulina Knabe & Lea Hinek 
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Bericht der Tanzabteilung Garde Carmina  

Das letzte Jahr hat auch die Garde sehr erfolgreich 

gemeistert. Dieses war mit viel Arbeit verbunden, vor allem  

bei der anspruchsvollen Choreografie und dem Kleben der  

                 Steine für die neuen Gardekleider. 

 

Um die alte Saison abzuschließen, waren wir zusammen mit Dance 

Project beim Italiener Essen. Schnell wurden wir uns einig, dass unser 

neues Thema “Fluch der Karibik” sein sollte. Unsere Trainerin Jennifer 

Diry war wie die letzten Jahre für unsere einfallsreiche und 

anspruchsvolle Choreografie verantwortlich. Unsere Liederauswahl 

dieses Jahr, bestand passend zum Thema aus einem Mix der Film- 

und Gardemusik. Dieses Jahr unterstützte Paula Plasa, als Co-

Trainerin, indem sie den Einmarsch der diesjährigen Kampagne 

einstudierte. 

 

Da unsere alten Kostüme leider 

während des letzten Jahres immer 

mehr „auseinanderfielen“, entschieden 

wir uns neue Kostüme zu besorgen. 

Da uns beim Anziehen der Kleider 

aufgefallen ist, dass noch das gewisse 

Etwas fehlt, entschieden wir uns die 

Kleider etwas „aufzupeppen“. Daher 

trafen wir uns an einem Samstag, um 

jeweils 2.000 Strasssteine, im Laufe 

des Tages, auf die Kleider zu kleben. 

Dazu kamen 2,5 Meter Paillettenband 

für jeden, welche wir an unsere 

Kleider per Hand nähten.  
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Gemeinsam mit Dance Project beschlossen wir vor der Fassnacht eine 

kleine Weihnachtsfeier zu veranstalten. Da wir zu dem Zeitpunkt noch 

großen Trainingsbedarf hatten, trafen wir uns auch zu Zusatztrainings 

an den Sonntagen. Dort wurden wir mit unserem Tanz fertig und 

machten uns an die Feinheiten, wie die Spannung zu halten und die 

Köpfe bei den einzelnen Schritten richtig zu drehen. Die Aufregung 

war groß, als die ersten Auftritte anstanden.  

 

Auf unsere Leistungen können wir sehr stolz sein, da wir sehr gutes 

Feedback bekommen haben und auch die Schwierigkeit der Schwerter 

als Accessoires super meisterten. Auf unseren Auftritten waren wir 

eine Gruppe aus 8 Tänzerinnen in einem Alter von 17 bis 26 Jahren.  

 

Während der Sitzungen im Jahr 2024 waren wir auch neben der 

Bühne fleißig, da wir viel Musik hörten und Videos ansahen, sodass 

wir auch für dieses Jahr schon ein stehendes Motto haben. Aufgrund 

des Mottos “Michael Jackson” und der vielen neuen Schrittideen, 

können wir es kaum abwarten wieder auf der Bühne zu stehen.  

 

Seit März sind wir wieder, mit nun 11 Tänzerinnen, fleißig am 

Trainieren. Wir sind sehr glücklich darüber, dass wir drei neue Mädels 

bei uns in der Gruppe begrüßen dürfen und hoffen, dass sie uns so 

lange wie möglich erhalten bleiben. 

 

Wenn wir auch Dein Interesse zum Garde Tanzen geweckt haben, 

kannst Du Dich gerne bei uns per WhatsApp oder E-Mail melden.  

 

Wir trainieren immer freitags von 17:30-19:30 Uhr, in der Wildsachsen-

halle. Wir freuen uns auf die nächste Faschingskampagne.  

 

Paula Plasa & Jennifer Diry  
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Bericht der Tanzabteilung Dance Project  

…und schon wieder eine weitere Kampagne rum. Hinter 

uns liegt eine erfolgreiche Fastnachtszeit, die uns viele 

Nerven, Schweiß und Trainingsstunden gekostet hat. 

Nichtdestotrotz können wir auf eine tolle gemeinsame Zeit 

zurückblicken, die uns als Gruppe zusammengeschweißt hat. 

 

Gestartet haben wir mit einem gemeinsamen Essen beim Italiener, um 

uns über Ideen, Songs und Themen auszutauschen. Schnell konnten 

wir uns einig werden. Unser diesjähriges Motto war „Día de los 

Muertos“, oder auch das mexikanische Totenfest mit passender Musik, 

Outfit und Make-up.  

 

 
Wir, Lea und Paulina, haben uns die passende Choreo überlegt und 

sind diese im Training durchgegangen. Unsere Liederauswahl bestand 

aus einem modernen Mix, passend zum Motto. Wir hatten uns für 

spanische Songs und einige Sambaschritte entschieden.  
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Auch dieses Jahr haben wir wieder von Paula Plasa Unterstützung bei 

der Zugabe bekommen. Aber auch alle anderen Mädels haben mit-

gewirkt und so konnten wir gemeinsam auf eine großartige Kampagne 

zurückblicken. Zum Auftritt waren wir somit 8 Tänzerinnen zwischen 

17 und 26 Jahren gewesen.  

 

Gemeinsam mit der Garde Carmina beschlossen wir vor der 

Fassnacht eine kleine Weihnachtsfeier zu veranstalten. Die Aufregung 

war von dort an sehr groß, denn es waren nur noch wenige Wochen 

vor unserem ersten Auftritt und natürlich waren wir wie jedes Jahr, zu 

spät dran. Trotzdem waren wir zuversichtlich, denn mithilfe des 

Zusatztrainings an den Sonntagen und der Trainingsvideos für zu 

Hause, haben alle Tänzerinnen die Choreo lernen können.   

 

Die Aufregung vor den ersten Auftritten war groß, doch wir hatten eine 

Menge Spaß und eine tolle gemeinsame Zeit gehabt. Trotz 

Lampenfieber und Stress haben wir Auftritte hingelegt, auf die wir alle 

sehr stolz sind. Keine 2 Wochen später haben wir uns nochmal 

getroffen, um die Kampagne Revue passieren zu lassen und neue 

Themen zu sammeln. Die Überraschung war groß, als sich jede 

Menge Mädels zum Probetraining gemeldet haben!! Nach erstem 

Kennenlernen legten wir bereits Lieder und ein Thema für die 

Kampagne 2025 fest. Wir wollen noch nicht zu viel verraten, aber ihr 

werdet uns auf jeden Fall in unserem ‚Element‘ tanzen sehen…        

 

Wenn wir auch Dein Interesse zum Tanzen geweckt haben, kannst Du 

Dich gerne bei uns per WhatsApp oder E-Mail melden.  

 

Wir freuen uns auf die nächste Faschingskampagne. Wir treffen uns 

immer freitags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr in der Wildsachsenhalle.  

 

Paulina Knabe & Lea Hinek 
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Bericht der Tanzabteilung Ferus Salticae  

Am 05.04.2023 starteten wir in unsere Trainingszeit 

2023/24. Die Idee für den nächsten Tanz war schon 

während der laufenden Faschingskampagne entstanden 

und nahm im ersten Treffen schon Formen an. Wir hatten uns über-

legt, eine Zeitreise durch unsere Jugend zu machen und wollten dies 

mit Musik aus jedem Jahrzehnt gestalten. Schließlich haben wir in 

unseren Reihen Leute aus den Geburtsjahrzehnten der 1970er, 

1980er und 2000er Jahre – nur in den 1990ern ist niemand von uns 

geboren.  

 

Die Musik war schnell gefunden, da jeder Teil der Gruppe für sein  

Geburtsjahrzehnt entsprechende Titel vorschlug und wir abschließend 

nur noch schauen mussten, welche am besten zusammenpassen und 

den größten Erfolg versprechen würden. Aufgrund der Geschwindig-

keit der verschiedenen Lieder mussten wir zwar die Reihenfolge der 

Jahrzehnte etwas verschieben, aber am Ende waren wir mit unserer 

Auswahl sehr zufrieden. Aus dem Jahr 1979 wählten wir von AC/DC 

den Hit „Highway to Hell“, aus dem Jahr 1984 von Wham! das Lied 

„Wake me up, before you go go“ und aus dem Jahr 2000 den Robbie 

Williams-Song „Rock DJ“.  

 

Zuerst hatten wir die Idee irgendwas mit Lack und Leder dazu zu 

machen, aber bewegt euch mal in so engen Klamotten – das geht 

nicht so gut… Was übrig blieb, war die Peitsche am Anfang des 

Tanzes. Der Rest des Kostüms war eine Mischung aus abgeschnit-

tenen Jeans und Netzoberteilen in Neonfarben – ein Mix aus Rock der 

70er und Pop der 80er/90er Jahre.  

 

Die Proben standen in diesem Jahr unter schwierigeren Bedingungen, 

weil bei einigen nicht so viel Zeit war. Das Jahr 2023 war von einigen 

Probeausfällen und unvollständiger Besetzung geprägt, was ein 

Vorankommen schwierig machte und zwischendurch auch bei mir zu 
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einem kleinen Motivationstief führte. Nachdem wir ein Babysitting-

Problem mittels Turnmatte und Tablet gelöst hatten, lief es dann aber 

ab November richtig rund und wir konnten wieder Gas geben.  

 

Die Entwicklung des Tanzes 

erfolgte somit in mehreren Phasen. 

Teil 1 brauchte viel Zeit (von April 

bis Juli) bis alles einstudiert war, 

Teil 2 folgte dann bis ca. Ende 

Oktober und Teil 3 stand dann im 

Oktober / November im Fokus. 

Ende November hatten wir endlich 

den ganzen Tanz durch und 

konnten am Feinschliff arbeiten. 

Der Insider-Gag war ein Rechts-

/Links-Problem, dass bei mir 

auftrat und für sehr viel Erhei-

terung während der Proben sorgte.  

 

Nebenbei bastelten wir dann noch 

eine Zugabe, in der wir mit „Die  

Gummibärenbande“ eine Kind-

heitserinnerung aufleben ließen, 

die wir alle erlebt hatten, was bei 2 

Jahrzehnten Altersspanne schon  

eine Leistung ist. Bei der Choreografie für die Zugabe unterstützte 

Maria Richter, wofür ich sehr dankbar war, weil ich selbst durch 

diverse Vereinsaktivitäten ab September nicht viel Zeit hatte.  

 

An Fasching 2024 hatten wir dann zwei Auftritte, mit denen wir sehr 

zufrieden waren. An der Kappensitzung vor vollem Haus mit guter 

Stimmung und einem sehr aktiven und aufmerksamen Publikum 

machte es genauso viel Spaß, wie an der Partysitzung mit viel Musik 

und in lockerer Atmosphäre mit ebenso toller Stimmung.  
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Der ein oder andere Patzer war zwar drin, aber dem Spaß, den wir 

hatten und der Stimmung tat dies keinen Abbruch.  

 

Bedauerlicherweise schafften wir in 2023 kein Wellnesswochenende 

und hatten auch nur unsere Jahresabschlussfeier. Für Stammtische 

war diesmal keine Zeit, was sehr schade war. Für die neue Saison 

haben wir uns aber vorgenommen, das wieder häufiger zu zelebrieren.  

 

Momentan machen wir Pause, aber am 03.04.2024 geht es wieder  

los – mal schauen, was unsere Ideenschmiede diesmal zu Tage  

fördert.  

 

Anne Reinwand 

 

 



68 

 

Fasching 2024 – Neue Ideen, Neue Wege und viel Spaß  

„Im dolle Dorf, da steppt de Bär, Fasching feiern is ned schwer!"  

 

In der Veranstaltungsreihe anlässlich des Faschingstreibens in 

Wildsachsen hatte sich wieder einmal ein bunter Haufen an Aktiven 

gefunden, die mit Ihren Darbietungen zum großartigen Gelingen der 

Wildsächser Fastnacht beigetragen haben und so die närrische 

Kampagne im kleinsten Hofheimer Stadtteil zum vollen Erfolg 

machten.  

 

Diesmal gingen wir experimentell neue Wege und hatten uns in 

unserer Planung überlegt, die Veranstaltungen mal anders zu 

gestalten. So sollte es nur eine Kappensitzung und anstelle der 

zweiten eine Partysitzung geben. Um die Stimmung der Aktiven dazu 

abzufragen, trafen wir uns mit diesen bereits am 15.05.2023 zu einem 

ersten Austausch. Nachdem das Feedback für die ersten Ideen hier 

positiv ausfiel, wurde in den Vereinsvorständen der Beschluss gefasst, 

das neue Konzept einmal auszuprobieren, um zu sehen, wie es 

ankommt.  

 

Gesagt, getan, machten wir uns an die Planung für 5 verschiedene  

Veranstaltungen in der Kampagne 2023/24:  

26.01.24 – Generalprobe  

27.01.24 – klassische Kappensitzung  

03.02.24 – Partysitzung  

10.02.24 – Kindermaskenball  

12.02.24 – Heringsessen  

 

Hans-Günter Stumpf führte in gewohnter närrischer 

Manier durch das Programm der Wildsächser 

Kappensitzung und auch die Tanzgarde Carmina 

war wieder mit an Bord und eröffnete das bunte 

Treiben der Kappensitzung vor vollem Haus zu den 

Klängen aus „Fluch der Karibik“.  
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Da flogen auch mal die Schwerter durch die Luft (Leitung: Jennifer 

Diry). Im Vorfeld hatten die jungen Damen in monatelanger, 

akribischer Kleinstarbeit ihre neuen Kostüme gestaltet. Pro Kostüm 

wurden 2.000 Strasssteine einzeln verklebt. Zum Glück waren es so 

viele, denn im Laufe der Kampagne gingen immer mehr Strasssteine 

wieder ab und nach jeder Veranstaltung lagen sie überall auf der 

Bühne, in der Halle und in der Umkleide herum. Die Arbeit hatte sich 

aber wirklich gelohnt, denn die jungen Damen gaben in ihren neuen 

Kostümen ein tolles Bild ab und der Tanz begeisterte einmal mehr das 

anwesende Publikum.  

 

Wo kann man sich besser über das Wildsächser Ortsgeschehen 

austauschen als im Wartezimmer der Arztpraxis von „Dr. W. Olff“? 

Samira Gröhl und Andrea Gerz gestalteten ihr Zwiegespräch mit 

allerhand Klatsch und Tratsch aus dem Wildsächser Nähkästchen. Da 

durfte das merkwürdige Kommunikationsverhalten mancher Menschen 

in der „Wildsachsen-Gruppe“ in WhatsApp genauso wenig fehlen wie 

die Frage, ob man am Bornplatz nun einen neuen Terminal für den 

Frankfurter Flughafen bauen würde – gemeint war die, Tag und Nacht 

brennende, Beleuchtung des neuen Einkaufcontainers, der dort 

entsteht.  

 

Danach betrat die 11köpfige Showtanzgruppe „Lollipops“ die Bühne 

und begeisterte zu „I’m still standing“, „Hit the Road, Jack“ und 

weiteren Welthits das närrische Publikum. Die Gruppe steht unter der 
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Leitung von Maria Richter und Selina Welzel, die die Gruppe erst in 

2023 übernommen hatten. In der Gruppe tanzt auch ein einzelner 

Junge mit und beweist, dass Tanzen nicht nur was für Mädchen ist 

und, dass Jungs auch außerhalb eines Männerballetts brillieren 

können.  

 

Im Anschluss daran trafen sich Maria Richter und Isabella Rusch in 

ihrem Zwiegespräch zu einer Partie Schach. Ein missverständliches 

Spiel, das allerhand Wortwitz zulässt, wenn man es zuvor noch nicht 

gespielt hat. Da klärte sich die Frage, warum der Bauer nur vor dem 

Pferd und nicht auf dem Pferd sitzt und dass „Ich schlag jetzt mit 

meinem Läufer dein Pferd“ nicht unbedingt eine Androhung von 

Tierquälerei ist.  

 

Unter der Leitung von Paulina Knabe und Lea Hinek steht die  

Showtanzgruppe „Sun Moon Stars“, die mit ihrem Tanz für gute 

Stimmung in der Wildsachsenhalle sorgte. Es tanzten 8 junge 

„Pharaoninnen“ zu flotter, moderner Musik.  

 

Nach einer 22minütigen Pause, in der das Publikum und die Aktiven 

sich den Freuden der Theke und der Geschwätzigkeit zuwenden 

konnten, ging es farbenfroh weiter im Programm mit der 

Showtanzgruppe „Dance Project“, die unter der Leitung von Paulina 

Knabe und Lea Hinek steht. Die jungen Damen nahmen das Publikum 

mit zum mexikanischen Totenfest „Dia de muertos“ und legten einen 

tollen Tanz auf das Parkett.  

 

Im Anschluss daran verirrte sich „Hausmeister Maier“ bei seinem 

Kontrollgang auf die Bühne und erheiterte das närrische Publikum. 

Jürgen Maier berichtete in seiner Rolle als Hausmeister der 

Wildsachsenhalle über allerhand Dinge, die er sieht und erlebt. Dabei 

gab es auch einen Einblick, wie bei der Stadt „geschafft“ wird.  
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Eine kleine Zeitreise von den 1970er, über die 1980er bis in die 2000er 

Jahre zeigte die Showtanzgruppe „Ferus Salticae“ unter der Leitung 

von Anne Reinwand. Jede Dekade hat ihre eigene Musik und die 

Damen boten zu „Highway to Hell“, „Rock DJ“ und „Wake me up 

before you go-go“ einen abwechslungsreichen Tanz dar.  

 

Das wildsächser Männerballett 

„Hollerbachreiher“ hatte das 

Thema „Wir haben Spaß am 

Feiern“ auf der Agenda und 

demonstrierte eindrucksvoll 

„Tanzen macht Spaß“ – auch 

Männern! Die Herren stehen 

unter der Leitung von Kathi 

Welzel, die sie jedes Jahr auf’s 

Neue zum Schwitzen bringt.  

 

Zum Abschluss begeisterte die 

Wildsächser Playbackshow mit 

einem bunten Mix an Titeln, zu 

denen die Akteure sich 

allerhand gelungene Inter-

pretationen einfallen ließen.  

 

 

Nach der erfolgreichen Kappensitzung fand am 

Samstag, dem 03.02.2024 die 1. Wildsächser 

Partysitzung statt. Ein bunter Mix aus Kappensitzung 

und Maskenball, bei dem es keine Büttenreden, 

sondern nur Tanzdarbietungen und die Playbackshow 

zu sehen gab. Das Haus war auch hier gut gefüllt und an der 

Abendkasse hatten sich 110 zahlende Gäste eingefunden.  
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Auch hier führte Hans-Günter Stumpf in gewohnter närrischer Manier 

durch das Programm und lief gemeinsam mit der Wildsächser Garde 

in den Saal ein. Die Tanzgarde Carmina eröffnete das bunte Treiben 

an der Partysitzung. Zwischen den einzelnen Programmpunkten gab 

es immer wieder kleine Pausen, in denen das Publikum ausgelassen 

feiern und selbst tanzen konnte. Die Stimmung war grandios.  

 

Mit dabei waren auch die Showtanzgruppe „Lollipops“ unter der 

Leitung von Maria Richter und Selina Welzel sowie die Showtanz-

gruppe „Sun Moon Stars“ unter der Leitung von Paulina Knabe und 

Lea Hinek. Die Showtanzgruppe „Ferus Salticae“ unter der Leitung von 

Anne Reinwand war ebenso dabei, wie die Showtanzgruppe „Dance 

Project“, die ebenfalls unter der Leitung von Paulina Knabe und Lea 

Hinek steht.  

 

Die „Hollerbachreiher“ hatten das Thema „Wir haben Spaß am Feiern“ 

auf der Agenda und demonstrierten eindrucksvoll „Tanzen macht 

Spaß“. Die Herren stehen unter der Leitung von Kathi Welzel und 

waren an diesem Abend auch schon in Wiesbaden-Sonnenberg 

aufgetreten.  

 

Im Anschluss begeisterte erneut die Wildsächser Playbackshow und 

bildete den Abschluss des bunten Programms. Die Feier ging 

anschließend noch bis in die frühen Morgenstunden weiter.  

 

Statt einem klassischen Finale ließen wir uns für unsere Partysitzung 

auch etwas Neues einfallen. Alle, die Lust hatten und kostümiert zu 

der Veranstaltung kamen, konnten sich zu Beginn der Veranstaltung 

eine Nummer besorgen, unter der sie beim Kostümwettbewerb 

teilnahmen. Eine 5köpfige Jury, bestehend aus Mitgliedern des 

Faschingsausschusses sowie spontan im Publikum gesuchten 

Personen, bewertete die Kostüme im Rahmen eines Schaulaufens am 

Ende des Programmes. Nachdem alle Köpfe zusammengesteckt 
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wurden, fand die Jury ein Siegerkostüm, ein 2.plaziertes und ein 

3.plaziertes Kostüm und verteilte die Siegprämien in Form von  

„flüssigem Gold“. Es gab Sekt in 

verschiedenen Größen, vom Piccolo 

bis hin zur Magnum-Flasche.  

 

Das Siegerkostüm war ein 

Doppelkostüm mit Partner-

tausch, bei dem die Dame 

in Frack und Zylinder als 

eleganter Herr und der Herr 

im kurzen Schwarzen im Stil 

der 1920er Jahre als sehr 

überzeugende Lady 

auftraten.  

 

 

 

 

Weiter ging es mit der dritten Veranstaltung am 

10.02.2024, nämlich dem Wildsächser Kinder-

maskenball. Auch dieses Jahr kamen die Kinder in 

Scharen zu Spaß und Spiel in der Wildsachsenhalle. 

Prinzessinnen, Drachen, Spiderman, Rockstars, 

kleine Hexen, Indianerinnen und vieles mehr     

     tummelte sich zu lustiger Musik.  

 

Patricia Stumpf führte wieder erfolgreich durch das Programm mit 

vielen Spielen wie z. B. Stopptanz, Reise nach Jerusalem oder auch 

Klopapierwickeln. Auch die Eltern, Großeltern und wer sonst noch 

alles da war, wurden mit in die spiele eingebunden und hatten ebenso 

Spaß wie ihre Kinder.  
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Die Showtanzgruppen „Lollipops“ und „Sun Moon Stars“ traten im 

Rahmen des Programms auch auf. Die Kleinsten trugen diesmal zum 

Tanz ihr individuelles Kostüm. So wurde der Tanz noch mal bunter.  

Auch für die Kleinen gab es dieses Jahr einen Kostümwettbewerb, der 

von Dominik Friedrich und Frank Larem moderiert wurde. Die Jury 

wurde aus der Schar der kleinen Kostümexperten gebildet. Die 

Kinderjury wählte schließlich ein Indianermädchen und einen kleinen 

Drachen zu den Siegern. Beide erhielten einen Gutschein für die 

ortsansässige Pizzeria La piccola Stella da Mina.  

 

Am Sonntag vor dem traditionellen Heringsessen 

traf sich auch in diesem Jahr wieder die 

„Schnippeltruppe“ in der Wildsachsenhalle und 

stellte in gewohntem Teamwork den leckeren 

Heringssalat her. Da wurden Zwiebeln, Gurken, 

Äpfel und natürlich Heringsfilets geschnippelt und 

kräftig mit der Soße vermengt – das genaue Rezept 

verraten wir natürlich nicht. 

 

Zum Abschluss der diesjährigen Kampagne fand dann 

am Rosenmontag, dem 12.02.2024, in der Wild-

sachsenhalle das berühmt berüchtigte Heringsessen 

statt. Das Kartoffeldämpfen übernahm in diesem Jahr 

erneut Gerold Sparwasser nach Tradition im Kartoffel-

dämpfer im Hof – vielen Dank dafür.  

 

Die „Schnippeltruppe“ war sodann auch an diesem Abend im Einsatz 

und schälte fleißig Kartoffeln und portionierte die Essen für die Gäste. 

Neben dem Heringssalat mit Kartoffeln, übrigens nach einem alten 

Rezept aus Friesland zubereitet, wurde ein kleines buntes 

Überraschungsprogramm geboten.  
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Mit dabei war die Garde „Carmina“ von der SG Wildsachsen, die das  

Programm mit einem schneidigen Gardetanz eröffneten. Ambett 

XXXII. Mareike Regentin des Diedenberger Gässje – Fürstin der 

närrischen Garde zog mit ihrem Gefolge, den Mägden Lena die gute 

Zahnfee und Sarah zur flotten Hufe in den Saal ein und grüßte das 

Wildsächser Publikum mit Helau! Sie überbrachte die närrischen 

Grüße aus Hofheim und übergab Sitzungspräsident Hans-Günter 

Stumpf den obligatorischen Kampagnenorden.  

 

Im Anschluss daran trat die Showtanzgruppe „Melodies“ vom MCV 

Mörfelden auf und entführten das Publikum in die magische Welt von 

„Harry Potter“. Danach kam das Zwiegespräch zwischen Maria Richter 

und Isabella Rusch zum Thema „Schach ist ein herrlich verwirrendes 

Spiel“. Im Anschluss daran verteilten die vielen Helfer der Wildsächser 

Fassenacht den Hering im Saal und die Gäste ließen sich den 

Hausgemachten Leckerbissen mit Kartoffeln schmecken.  
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Nach dem traditionellen Heringsessen eröffneten die „Hechbachgörls“ 

vom MCV Mörfelden den zweiten Teil des Programms mit ihrem 

Wikinger-Tanz, bevor Samira Gröhl und Andrea Gerz sich wieder im 

Wartezimmer der Artzpraxis „Dr. W. Olff“ zum Tratschen trafen. „Die 

Feinrippschläppscher“ aus Gussbach traten sodann auf der kleinen 

Wildsächser Bühne auf, dicht gefolgt von „Hausmeister Maier“, der 

wieder allerhand aus dem „Hofheimer Nähkästchen“ plauderte.  

 

Von der KG 1900 e. V. traten die „Dancing Mums“ auf und schlossen 

somit das närrische Rosenmontagsprogramm der Wildsächser 

Fassenacht mit ihrem griechischen Götterreigen. Nach dem Programm 

wurde dann wieder fröhlich gefeiert. Entgegen der sonst üblichen Feier 

bis in die frühen Morgenstunden, war dieses Jahr schon um 1:00 Uhr 

Schluss. Der Saal hatte sich sehr schnell geleert, was wohl daran lag, 

dass viele Gäste am nächsten Morgen wieder arbeiten mussten.  

 

Auch wir arbeiteten am nächsten Morgen wieder fleißig in der  

Wildsachsenhalle und räumten gemeinschaftlich die Reste unserer 

Kampagne auf. Die komplette Halle wurde „entschmückt“ und alles für 

die nächste Kampagne eingelagert. Da wurden Reste gezählt und 

verstaut und natürlich auch fleißig geputzt – auch das gehört zur 

Kampagne dazu.  

 

Bis zur nächsten Kampagne grüßt mit närrischem „HELAU!“  

 

Euer Team vom  

Faschingsausschuss Wildsachsen 
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Wir freuen uns auf neue Mitstreiter bei 

der SG Wildsachsen, aktuell insbesondere: 

 Fußball-Jugendleitung 

 TrainerInnen Jugendfußball (E-Jugend) 

 Ehrenamtkümmerer/Personalmanager 

im Vorstand 

 

Das ist Deine Chance 

 die SG Wildsachsen mitzugestalten, 

 Dich für Wildsachsen einzubringen & 

 Teil eines tollen Teams zu werden! 
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